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kko . 2 , Ms K tag , dm II . Januar iFoZ.

A V e r t r s s e m e tt r.
r . Nachdem der au Statt des verstorbenen Oberförsters , Rittmeisters <8 r u b e,

Meder zum Oberförster ernannte ka nzius Beniuga zu Stickelkamp, in dieser Eigen¬
schaft pstichkbar gcrnacht worden ; so wird solches dem Publicum mit der Weisung bekannt,
gemacht , sich von nun an an denselben in allen von diesem Posten abhängigen Geschäfte»
zu wenden.

Aurich , den zr . Deeeurber 1827.
Oftfriesische Krieges - und Domamcn - Cammer.

Likartsn es
1. Auf dm im RmstädtmQuarstrr lull Ro.

.1 , .. . . .7^ daselbst bekennen , von der Lkirmjr Eunen , der
Wessel HanS Hinrichs Ehefrau zu Werdum au der
Haus D. Kress , und von diesem an den Peier Hin
richs verkauften, sodann von dessen Erden , Hinnch
Jürgen und Haye Peters dem jetzigen Besitzer Dacl
Jansjen unentgeldlichüberlassenen Hanse , siehe« noch
folgende Posten unter den demerkm , Zlubriguen wört
dich asv eiuaerragen:1, sab Knbro : Vomwls rsksrvars et cet.

-Das Kausprckinm zu vierhundert schlechte Thalct
ist noch nicht gM« t.N . kab Lvibro : Versicherte Schulder.r) iso Wechte Thaler sind den 12 . Jnny 1744

beym Aintgerichte eingetragen , so Besitzer vor
Hibbe Ischen zinsbar ausgenommen , und vor
diesem an Werdnmer Kirche und Armen rcdiret.r) 5 ° schlechte Lhaler sind dm 29 . May 1702
bey voriger Canzley «ingetragen , so der vorige
Besitzer von den Esener Kirchen-Dotstehern zinsbar ausgenommen.

L
'
) roo schlechte Lhaler sind den 3. Februar i? ro

bey voriger Eanzley eingetragen ; so der vorige
Besitzer von Gerd Stielft Erben zinsbar ausge¬nommen.

4) bb Gylde» sind den is . December 1737 lm
P . C. C. eingetragen , so vorige Desitzerinri von
Jchan Pelsters zinsbar erhalten.

Z) Z4 Gulden 8 L-chaas 7 , Witt sind denZr . Iml» eingetragen, als für der vormaligen Besitzerin

L e « ö L k 0 x v eir-
Tochter und ^ chwiegerschu ausgeschoffcnen Be-
g - äbaißfosten von Lkukruaul Ich. A . PelstckS
gestanden.

6 ) izo Gulden sind den so. Januar 1738 bey
vormaliger Canzeley emg « ragen , so vorige Be¬
sitzer von den Estner Armen zinebar erhalten.

7) 1767den26 . Februar sind oriA . eM-ret . des
Hans Lücke Gress Kinder Mutter Vista ein¬
getragen.

S- 1707 den 28 . Febrnar ist eingetragen 344 Gul¬
den 7 ; Witt an Kaufmann Joh . G. Krüger
von Hans de G ess.

Der jetzige Besitzer Dwck Janffen hat auf Löschung
dieser aller Wahrschemlichkeit nach getilgten Posten
angettagcn ; kann aber Behuf kersMn , weder die
ingrossirien originalen Doenmente mit Quitungcn,
well solche angeblich verloren gegangen sind , proöuci-
re » , als die eingetragenen Inhaber dieser Federungen
oder deren Erben oder CGonarien , dergestalt nach
weisen , daß dieselben znr Quitungeleistung, aufge¬
fordert werden könnten.

Die zeitigen Kirchen - und Armen Vorsteher der
Esener und Werdnmmer - Gemeinde , haben nun zwar
besonders über die für die Esener und Werdummer
Kirche und Armen eingetragene Fvderungen , qmtiret.

Da aber auch hier über , wie bey den übri¬
gen noch soffen stehenden Posten , die origmale«
Briefschaften angeblich ahhänden gekommen find, und
sich diese mit dem Prvvscanten zur Ableistung des resp.
vorgeschriebenen Eides erboten : so ist »ä inSsnti«»

des



-rs MrckIanßniper äecrebam vom heutigen da¬
to das öffentliche Aufgebot erkannt . Es werden da¬
her alle und jede , mit Vorbehalt der Rechte der ins
Feld gerückte » Msttair - mrd ihnen gleich geachtete»
Personen , welche an die zu löschende Posten uns die
darüber Ausgestellten angeblich verloren gegangene Do*
rumentr , als Eigentümer, Cesfisnarien , Pfand - oder
sonstige Briefes - Inhaber Anspruch zu haben vermer¬
ken , vorgeladen , ihre Forderungen innerhalb 3 Mo¬
naten und längstens in dem auf den rs . Januar s . L
«rrgesetzttn Annokations - Termis enkMder perstnlich
oder durch Mäßige Bevollmächtigte anzugkben und zu
Mstificiren , unter der Warnung:

, daß die Ausbleibcnden mit ihre» etwaigen Ansprü¬
chen präcludiret , die verloren gegangenen Dock¬
mente amortißret und demnächst aus den Grund
der Präclnsions- Sentenz die Posten gelvschet wer¬
den sollen.

Signatum Esens , aus Sem Staöthausc » den sosten
Oktober 1307 . Ufen , Commissarius.

s» Der Gastgeber Christian Wilhelm Her¬
mann und dessen Ehefrau Amur Jacob « Laurelia
Brenfftin zu Leer, haben von dem VsMn und Post¬
hairer Geerd Hmrichs Mustert und dessen Ehefrau
Lruntje Cornelius du Pr6 zu Oldersum, derenWirchs-
und Wohnhaus an der Emder Straße daselbst mit
Zubehörungen im sken Rokt Rro. 36 . , sodann eine
Mannes Sitzstelle in der Oldersumer Kirche in der
Dank Mo . 14 . aus freyer Hand angekauft , und zur
Erhaltung einer Präclnsion gegen unbekannte Real-
Prätendenten, ein gerichtliches Aufgebot darüber ex-
rahiret.

Dieses ist mit ausdrücklichem Vorbehalt der
Recht« aller ins Feld gerückten Miütair - und denen-
selbcn gleich zu achtenden Personen , per ckecrermv,
vom heutigen dato erkannt > und es werden demnach
alle diejenigen, welche auf vsrermcidetes Wichs - und
Wohnhauscum »svexi» , gränzend Ost KIdes
Heren Predigers Aizomus Kinder Hause und Grund,
West an des Zimmermeisters *Claas Janssen Buisker
Gang und Garten - Grund , Süd an . der Emder
Straße und Nord »n dem Manse - Gang , imgieichen
auf die Mannes Sitzfiche in der Oldersumer Kirche
in der Bank Rro. 14 . aus irgend einem Grunde ein
Erb - Eigrnthums - Benäherungs- Unterpfands - de»
Nutzungs - Ertrag schmälerndes »»bemerkbares Dienst-
harkeits - oder sonstiges dingliches Recht z» haben
vermeinen möchten » hiermit eälctslk«r verabladet,
solches innerhalb 3 Monaten , und ffätestens in dem
auf Dienstag den - . Februar 1308 präfigirtcn präelu-
fivischen Termine, des Vormittags ro Uhr , entweder

persönlich oder durch zuWge Mandatarien sä »u«
anzugcben und rechtlich zu justificiren ; unter der War- ^
rwng:

daß die Achenbieißenden mit Men ihren etwaniW
Real - Ansprüchen auf die mentisnirte Jmmobilis

'
werden präcludiret, und ihnen in solcher Hi 11ficht
gegen die Käufer und jetzigen Besitzer ein ewiges
Stillschweigen wird anftrftget werden.

Gegeben Oldersum in ssacliclo , den17. Octobc?
1807 . Möller.

3. Auf dem tut, Mo. 2 . Hypothekenbuchs
Woltzeten registrirten , jetzt den Eheleuten Jbe Sy
beiks und Hauke Berends zugehörigen Häuft ncbik
Garten , stehen an noch , zur Last des vorigen Besitzers
Sybelt Hindcrks , ex vbiiZstiovs vom s 6 . Septem¬
ber 177s , für den Warfsmann Jan Brunken in der
giiepe 200 ß . j» Golde wörtlich folgentzrrgestair ei»-
getragen:

» 1730 denrs . Februar find eingetragen roo A,
„in Golde , weiche Jan Brunken in der Riy<
„ Besitzern zinsbar vvrgestrccket hat.«

welche laut der , durch An- Jan Brunken unterm 2r>
Oktober s . e. auegestUlteu gerichtlichen Quilutz
längst wiederum abgetragen worben.

Da aber die über dieses Capital sprechende origi¬
nale Obligation angeblich verloren gegangen : so ha¬
ben die vorbenannte jetzige Besitzer des Immobil
Behufs Löschung dieses Schuld - Postens , aus die Er¬
lassung ciser Ebittal - Citam » sngettggen , welche auch
daro erkannt worden.

Mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerück¬
ten Milstair - und denen gleich geachteten Person«',
werben daher von dem Amtsgerichte zu Emden M
und Jede , welche an vorbenannttm Capital , vdu
an dem darüber ausgestellten Schnld - Jnsiruineiilt,
als Eigenkhümer , CeKonarien , Pfand - »der soiO
ge Briefs - Inhaber Ansprüche zu haben vcrimft.l»
mögttn , ausgefordert , seidige inncrhatb rs WoäM
Md längstens in dem aut Montag den s . gevr -ftt
2 . 5. Vormittags rc> Uhr anberaumken R»pivlvell- r
ons - Termine , hierftlbst zu verlaucbann nnd gchkiS s
zu justificiren; widrigenfalls sie damit pracludinl »«>>>
zum ewigen Stillschweigen verwirft » werden s»M s
und hiernächst das originale Schuld - Jnstru,mol
amortifirek und mit der Löschung des intadulirlni
Eapitals im Hypokhcquenbuche verfahren werden soll- / s

Signatum Emden im Amtsgerichte , den 3 . N
vembrr 1807.

4 . Das von dem weyl. Destillateur Jacob
Jacobs nachgelassene , im Wester Kluft8tcn Mi
tud No . 479 . gn der Westerstraße hieftlbst stehend

Haus



Haas «Äst GEerbrennmy , Scheune .und Gart-en,
wurde subhastiret und in dein 3W Acitations-Lermm,
,gm 14 . September » - c- , von de!N .DOllattLr §or-
nelllns Ciaffm für 7520 fl ostfr. in Golde erzogen ;
beoor aber noch die reserviere gerichtliche Approbarum
erfolgte , fand der Läufer sich Lewogen , privatim
noch Zvs fl . oßfr . in Golde nachzubieten , und hat
Lrrjclbe soLanu , mit Zustimmung der im Hypschcrcn-
Buche eiMtragenkkGlÄibiger. bemcldÄes Grundstück
für die offmrtc 8OS2 fl . ostfr . in Golde per 6e«rs-
wm ä . <t . «4 . September gerichtlich in Eigenthum
.adjudicirct erhalten . Da nun «ns Instanz des Käu¬
fers ein öffentliches Aufgebot erkannt morden : so wer¬
den / bloß mit Vorbehalt der etwaigen Rechre der
Militair - und selbigen gleich geachteten Personen / alle
.und jede , welche auf bemelvctes Haus ems» »Qne «ls,
.ein Tigenthums - Dienstbarkeits - Benäherungs- Pfand-
ober sonstiges Real - .Recht zu haben vermerken , hie¬
durch öffentlich .vorgeladen / solche ihre Ansprüche spä¬
testens in dem aus den ic>- Februar » . 5. präfigirten
Annotations - Termin , Vormittags so Uhr bey die¬
sem Stadtgerichte anzugebenund zu jnstistriren , wi¬
drigenfallssie damit präcludiret und ihnen sowohl ge¬
gen den Provocanten , als gegen die sich meldende , zur
Hebung kommende Gläubig« , ein ewiges Stillschwei¬
gen wird aufeckget werden.

8 -80 . Rorä »« m Luri, , gm g. Oct-br . 1807.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

Z . Der weyl. Friedrich Ernst Müller zu Cü
sier , vermachte in seinem, unterm 13 . Junh 179vorsn » karoeko errichteten , den iz . Oktober I8S.pubiicirten Lestatnent« , seinem jüngsten Sohne , Geihard Julius Müller , unter mehreren andern Jmimbilicn , auch diejenigen , weiche ihm von seinen G
schwistern , vermöge Erbvergleichs vom lü . Septembe1754, für Zaoo Rthlr. übeuragen »vorden , für ehe
diese Summe. Diese Immobilien sind:»> eine HauSsiädte zu Cioster , bestehend aus einer

Hause und Garten., einerMühle » dem sandschekleinem und altem Kamp;b . eine Haussiädte zu NcuenhauS , die Schwitteregenannt , wobey ein Kamp , der Hümlings - K«>Mbefindlich;
c- eine Hausstädte zu KleimßtNis , Re Wülftes g>nannt.
Die beyden eHeren sichen im Hhpochequennoch auf des Wlke Eden Alüllcr , eures BatE . Müller , die letztere aber »och auf des Wi!richs Namen catastrirt, von welchem der WillDMer solche gekauft haben soll . Hievon >

ZI

Loch kein Eontract bttWbracht WEM , mtz La auch
der von dem Friedr . Ernst Müller unterm 16. Se ^ -
ternber 1754 mit feinen Geschwistern errichtete Erb-
vergleich nur privatim gcchlojscn , die damckiM
Miterben auch bereits sammklich verstorben , und vG
dem Gerhard Julius Müller , deren Nachkomme«
.nicht namhaft Mwcht werden können; so hat deckest
be zur Berichtigung des tituli poLesüs » !« bis arF
seinen Vater Fr . E . Müller auf die Erlassung einer
EdiM - Citation angttragrn , welche auch dato M
.kannt werden.

Es werden dMinach alle diefemzen , welche dis-
fl-r Berchkigung des Titeli bis cuifdrnFriedrch Ernst
Müller widersprechen , oder einfoustigeL Real - Recht
M de«, lftt> ». bis 0 . benannten JnMvbilicn prätmÄ-
ren könnten , hiemit anfgcfardcn , ihre Ansprüche in-

, « erlaub 3 Monaten , und ffätesiens in tsr -moo coo-
LotLtionls den 22 . Januar s . F. anzugcben Md z«
bescheinigen, unter der Verwarnung , daß die Außen-
bleibenden prärludirt und titvlus psLsWosls für
den Friedrich Ernst Müller auf dem Grunde der
Präclusisns - Sentenz berichtigt werden soll.

Friedeburg im B .utgmchte » den 23 . Octsber
1L07. Schiicöerman.

6 . Da der Geneverbrenner MartenJanssen Schoo«
angczcigt hat , baß er nicht im Stande jey , seine
sämmtliche Creditorcn zu befriedigen : so ist per re-
chlllkioveM vom tK. curr . der generale Concursüber
das sämmtliche Vermögen dcs Schovn .und diOn Ehe¬
frau cröfnet , auch der offene Arrest erkannt worden.
So werden bahewvon wegen Bürgermeister und Rach
dieser Stadt , alle und fede , welche von denen Ge-
meinschuldueru et-was an Gelbe , Effecten odor Br -ies-
fchaften unter sich haben ., hiemit augewirft« , nicht
das mindeste davon den Gememschnlduern Schoon
und Frau zu verabfolge« , vielmehr davon dem Ge¬
richte sördersamst treulich Anzeige zu machen , und
die Gelder oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechte , in das gerichtliche Deposi¬
tum abzuliefern , unter der Warnung : daß wenn den¬
noch de» Gemeinschuldnern etwas bezahlet oder aus-
geantwortet wird , solches für nicht geschehen geachtet,
und zum Beste« der MasseanderwcikLeygttriebe «, wenn
aber der Inhaber solcher Gelder ober Sachen , diesel¬
ben verschweigen und zurück behalten sollte , er »och
außerdem alles seines daran habenden Unterpfand -
mW widern Rechts für verlustig erklärt lverden wirs.

Emden aufm Rathhause, des 22 . Deecmbr. 180-7.
de Pvttcre , Sccrctarms.

7. Wan « des Rolf Cordes de Wall und dessen
Ehefrauen Concursmaffe Eurarvr , der Justiz - Com

Mst-



3»
misssir Skürenburg in Aurich und Dicrk Hinrichs
Münk , in eigenem und gegen bestellte Eaution künf¬
tiger Genehmigung in ihres abwesenden Mi'teigen-
thümers , »es Schiffers Rewert Cordes , Namen , um
den öffentlichen Verkauf ihres , vor hiesigem Siele
liegenden, . aus des Rolf Janffen Concurse an sich ge-
löseten Mutt schiffes, <ke tvres QsrMers , unge¬
fähr 2 ; Haberlastcn groß » geziemend nachgesucht ha¬
ben , solchem Gesuche deferirt und des Endes Termin
tu solchem öffentlichen Verkaufe auf den 28 . Januar
7,828 , des , Nachmittags 2 Uhr , im Krughause am
hiesigen Sichle augrfttzt worden ; so wird dieses und
daß das «Schiffs- Inventar bey den Verkäufern , jo
wie Hey dem Kaufmann Evierd von Tungeln lsn.
hlcsclbst eingeschen werden könne , de» Kauflustigen
hiemit bekannt gemacht.

Zugleich werden alle diejenigen, welche an dieses
Schiffmit Zubehör , Schulden - halber oder ans ir¬
gend einem sonstigen Rcchksgrunde Anspruch und For¬
derung zu haben vermeinen , hiermit aiisgefgrdert - sol¬
che am 27. Januar 1828 bey hiesigem Gerichte an¬
zugeben ;

unterder Verwarnung : daß nach fruchtloser Ver-
streichung dieses präklusivischen Angabe-
Termins , einem jeden damit ein immer¬
währendes Stillschweigen auserlcgt seyn
solle.

Oscrekuw, Varel im Amtsgerichte , am 17. De-
cemher 1827,

N. D . Rasmus . Mansholt.
8. Demnach über den Nachlaß des weyland

Predigers Hrrmannus Nicolai zu Loppersum , beste¬
hend in einigen Mobilien , Moventien und Ausnne-
nerey - Geldern, wegen Unzulänglichkeit der Masse
der generale Concurs eröfnet worden, , so werden
sämmtliche auf diesen Nachlaß Spruch und Forde¬
rung habende Gläubiger ( jeooch mit Ausnahme all»
ms Feld gerückren Militair - md der denselben gleich
geachteten Personen , denen ihre Rechte daraus hier¬
mit ausdrücklich rcservirek werden, ) hierdurch öffent¬
lich aufgefordert , ihre Ansprüche innerhalb Z Mona¬
ten , spätestens aber io, ternüoo den rs « Märzs . k.
-es Vormittags 12 Uhr , vor diesem Amtgerichte an-
Dgeben Md nachzuweisen , unter der W »rnm -g:

daß diejen -geu , welche sich alsdann nicht melden
werden , mit ihren etwaigen Ansprüchen auf die
Masse präeludiret Wersen sollen.

Uebrigens werden den abwesende « Credikorm die hiesi¬
ge» Justiz - Commissarien SchnM» Dlrchw, Reimers
und Hüiksheim in Vorschlag gebracht.

Sign . Emden, im AnikgMchte , den sS» Ottober
! 3c>7, Detmers.

y . Vom Amtgerlchtc zu Aurichwerden, auf
Instanz des Johann Sathoff Hinrichs zu Ostersan¬
der , bloß mit Vorbehalt der Rechte der , ins Feld
gerückten Militair - und der , ihnen gleich geachtete«
Personen , Alle und Jede , welche aus das , von dem
wkyl. Dirck Rcentsxer rsüsmeotom seinem Soh¬
ne , dem Schiffer und Landgebräucher HinrichDircks
Remts auf dem Mower - Fehn zugewicftne , von dem¬
selben am roten Oktober d . J . an den Voigten Bauer
zu Hvlkdorff öffentlich , und vom Letztere« am löte«
esussem an denProvocanten privatim verknuste, auf
dem Jtzlower - Fehn belegend Haus mit Lande von
4 Tagwerken in der Breite , und pl . m . rZ Tagwer¬
ken in der Länge , oder aus die Kaufgelder , refp. ein
Eigerithums- den Ertrag der Nutzung schmälerndes
DicnstdarMts - Beuäherungs - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben möchten , hiemit öffentlich vorge-
ladln , innerhalb z Monathen , spätestens am rytes
Februar 1823 , entweder persönlich , oder durch die
hiesige Justitz - Ceinmiffarien Skürenburg , Detmers,
Weber rc . ihre Forderungen und Ansprüche aus dem
Amtgcrichke zu Aurich anzumelden , und deren Nich¬
tigkeit nachzmmisen , unter der Warnung , daß jeder
Ausbieibcnde damit präcludirt , und ihm so wob gegen
den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende,-
zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Still¬
schweigen auferlegt werden solle.

Sign . Aurich im Amtgerichke, den 7. N0V. 1807.
Telting.io . Vom Amtgerichte zu Norden werden Alle

und Jede , weiche auf das durch Dirck Mammen am
raten Oktober dieses Jahrs von den Eheleuten Dirck
Janffen und Dewer Dircks öffentlich angckaufte , am
Ende der Wcsterstraße Amts Norden bul> dlo . 6 re-
gistrirte Haus und Garten, aus irgend einem Grunde,
Real - Anspruch , Servitut und Forderungenzuhaben
vermeinen » hiedurch edictMcr citiret und ausgefor¬
dert , innerhalby Wochen , längstens aber in dem
präklusivischen Reprobuctions . -Termin den izten Fe¬
bruar iss « Morgens io Uhr sothane Ansprüche
diesem Anttgerrchke anzirmelden , und rechtlich zu be-
scheiMM , widregenfalls ße damit präeludiret , und
sowohl in Hinsicht des Jmnwbuis als der Kaufgelder
zu einem ewigen Stillschweigen verwiesen werden
sollen.

Sign . Norden im Amtgerichte , den 79. Novem¬
ber 1807 . Hoppe.ir » Nachdem , auf Provokation des hiesigen
Schusters Heero Hinrich Schwanker sä c«Mo - em
dooorum , überdessen gesammkes Vermögen der
generale Concurs eröfnet worden : So werdenalledie¬

se-
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ftmge, welche daran Spruch undForderung zu haben'
vermeinen, hiedurch öffentlich abgeladen , innerhalb
9 Wochen , längstensm tsrwino persMtorioden
ulen Februar 1828 persönlich oder durch zulässige
Bevollmächtigte , wozu der Justiz - CvmmWr Thor-
mann in Vorschlag gebracht wird , ihre Ansprüche
und Forderungen auf dem hiesigen Amtgerichte anzm
meldrn , und deren Richtigkeit nachzuweisen , auch
sich zugleich über das vorn Gemeinschuldner nachge-
fuchte Cessions - Gesuch zu erklären , unter der War¬
nung , daß die Ausbleibcnde mit ihren Forderungen
an die Masse präcludiret , und ihnen gegen die übri¬
gen Crediwren ein immerwährendes Stillschweigen
auferieget , auch die sich nicht Erklärende für einwil-
iigrnd geachtet werden sollen.

Wittmund im Amtgerichte , den 24. November
1807. Brants.

is . Deym Grectsielischen Amtgerichte ist über
des weyl . Zimmermanns Hiuriä) Ryken und dessen
Wittwe Hiske Stahl zu Uttum -Vermögen der Lon-

-curs eröffnet , und , mit Vorbehalt des Rechts der
Miiitair - und selbigen gleich geachteten Personen , ci-
tstio eäletslir wider alle und jede , welche Anspruch
und Forderung daran zu haben vermeyaen , zur An¬
gabe und Jiisüfication ihrer Forderungen, cum rer-
wino VM y Wochen er xrsELlaüvs aus den rten
Februar nächsikünsttg, unter der Warnung erkannt:

daß diejenigen , welche in diesem Tcrminv nicht per¬
sönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte , ( wozu
ihnen die Justiz- CsmuMarien Klose in Emdenund
Schelten ln Greetsiel vorgeschlagcn werden, ) er¬
scheinen , mit allen ihren Forderungen an die Mas¬
se präcludiret , und ihnen deohalb gegen die übri¬
gen Crediwren ein ewiges Stilhchweigen auserleget
werden solle.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von gedachten
Eheleuten etwas an GelDe , Sachen - Effecten oder
Briefschaften »nter sich haben , hiemit , bey Strafe
doppelter Bezahlung und Verlust des Pfand - und
sonstigen Rechts , anbcfohlm , solches sördcrffmst dem
Gerichte getreulich anzuzcigen, und , mit Vorbehalt
ihres Rechts , cmzulicsern.

Pewsum im Amtgerichte, den 25. Novbr . 1S07.
D. Kempe.lF. Bey dem Amtsgerichte zu Emden , ist ös-

ro !» ll - u üLntisD des Kräimrs Andreas Jatho in
Sunrhnsen , jedoch mir Vorbehalt der Ncchrc der ins
Fttd gerückten Miiitair - P rsonen , civstio eäicr«-
^ wider alle und jede , welche an dem , von des
Harm Schröders Wittwe Aaitje Peters hernchren-

As deren drey Kinder«, Lrynrje , Wert , und

Ja » Harms vererbten , durch diese an den Jurges
Hinrichs privatim verkauften , und durch diesen wie¬
derum an seinen Sohn Harm Jürgens übertragenen,
durch letztere aber an den Krämer Andreas Jakhv
aus der Hand verkauften Hause nebst Garten zu Suur¬
husen , aus irgend einem Grunde ein Erb - Eigen«
thums - Pfand - Näherkaufs - Diensibarkeirs - den
Ertrag der Nutzung schmälerndes , oder ein sonstiges
Real - Recht zu haben vermeinen mögtcn , cr>m t«r-
MMo von y Wochen « t Lsprcäuctionis prreclu-
üvo auf Donnerstag den 25 . Februar L . k. Vormit¬
tags ro uhr , unter der Warnung erkannt:

daß die Ausbleibendm mit ihren etwaigen Ansprü¬
chen präcludiret , und gegen den jetzigen Besitzer
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im Amtsgerichte , den n . Decbr.
1807 » Detmers.

14 . Aus die dcsfallsige Anzeige uus Provoca-
tion des Bäckermeisters Heers Jansscn Janffon zu
Oldersum , ist über dessen unzulängliche Vermögens-
maste, bestehend in einem auf ny Gulden 13 stbr. Z w.
Courant angeschlagenen Mobiliar Vermögen, einer
höchst unsichern Attiv - Foderung zu pl . m. 28 Gui¬
de» ; sodann 8rs Gulden in Golde und 928 Gulden
5 Iv . Courant Passiv - Schulden , per- 0ecrrwa»
vom heutigen östo der Conc.urs eröffnet , und zugleich
der offene Arrest erkannt Wörden.

Es werden demnach alle diejenigen , welche an
gedachter Masse aus irgend einem Grunde Ansprüche
und Forderungen zu haben vermeinen , hiermit verab-
ladet , solche innerhalb sechs Wochen , und spätestens

Donnerstag den Uten Februar iL -oZ , Vormit¬
tags 9^Uhr,

entweder persönlich oder durch zulässige Mandata-
rieu , wozu die in Emden wohnende Justiz,Commissa-
rien Schmid , Blichm , Mencke , Neimers undHül-
lcsheim vorgeschlagen werden , sä Lcts anzugeben
und gehörig zu jusnficircn ; auch über das Cesstsns-
Gesuch des Gcmeinschuldrms sich zu erklären , unter
der Warnung :

daß die Außenbleibenden mit allen ihren Forde¬
rungen an die Masse präcludiret werden sollen
und ihnen deshalb gegen die übrigen Crevitores
ein ewiges Stillschweigen auferieget , auch Sei¬
tens Ihrer die Bewilligung des Ce ssions-GcsuchS
angenommen werden wird.

Zugleich wird auch allen mrd jede« , welche von dem
Gemcinschuldncr etwas au Gelde , Sachen , Effecten
oder Briefschaften hinter sich haben, .angeveutet , denn
selben nicht das mindeste davon zu verabfolgen , viel-

- mehr dem Gerichte davon fördersamst treulichAnzeige
i»
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j« mache« und die Germ oder Sachen » mit Vorbe¬
halt ihres Rechtes » in das gerichtlicheDepositum ab-
tuiiefer « ; unter der Warnung :

- aß die sonsuge Abüeftrimg eine «schmalige,
zum MAe» der Masse, eine Verschweigung aber
den Verlast des Pchnh - und andern Rechtes zur
Folge haben werde.

Megebes O ' äsrlitW m g -räicl» , Len 7 . December
1S07 . Möller,

rz . Da vey diesem Amtgerichte über des ent¬
wichenen Ehirurgus Reuters Vemchgen » welches ans
einigen Dlobilicu , Bücher» und Gattenfrüchttn be¬
stehet, der generale Concors crbsnet ist : so werden
fämmrliche Creditorm sst terLiuus » convots-
Liynis auf den IZ. Februar ikoZ , Morgens
9 Uhr r-srgelaben » persönlich» oder durch zulässige
Bevollmächtigte , wozu ihnen die Justiz - Commiffaire
U»c» in Norden , und Aresös in Hage vorgeschlgge»
werden , anheco zu erscheinen » ihre Forderungen an-
tugehen , Mb gchörig zu justificken , Wter der Ver¬
warnung» daß die Ausbleibcnden mit allen Ansprüchen
an die Masse prärludirtt» und durch Urthei uno glecht
ihnen ein ewiges SEschweiM soll cmf« legt werden.

Signatum Berum am Amkgecichke , den 17^ De-
cember i 8s ?. Kettler.

16. Da -er Actis - Nachlaß des Kaufmanns
Earl Adolph Grundmann weyl . Wtkwe , GeescheMaria Grundmann » tu Wittmund » bloß aus
ZV4 Rthjr. sz Sch. iy W. in Golde besteht/ wel¬
che unter der Comursmasse deren genannten weyl.
Ehemannes stecken » und die auf dem gedachten Nach¬
laß der Wittwe haftenden bis jetzt beygcWachte» Rech-
Mngcn 445 Rchlr . lh SO - iz w . » mehrentheils in
Courant , betrage» » so Wird hicmit -er generale Em-
rurs Wer den Nachlaß der Wittwe Geesche Maria
Grunbmann rrösnet. Es werden daher alle diejeni¬
gen » welche an MachtenNachlaß Spruch und For¬
derung zu haben vermeinen .» hierdurch öffentlich aß¬
geladen » innerhalb - Wochen spätestens i» Munvo
xeremtorio Lensz . Februar !Fp8 persönlich oder
durch gerichtlich BerpWächtlgte » wozu der Justiz-
Commissair Steinmetz in Vorschlag gebracht wird»
ihre Ansprüche und Fordmmgc» ans dern hiesigen
Amtgerichte qnMnclden «nd Deren Richtigkeit stachzu-
Wkisen » unter der Warnung » daß die UuMeibcndcMt ihren Forderungen an die Maße prärludiret, und
ihnen gegen die übrigen Lrcditorr » ein immerwähren¬
des Stillschweigen auferlegt werden Me.

WAmund im Umtgerichtr» den - . December M07.
Bra«ts.

17. Rach dem Tode des Ulbt Gerdts , wurde

das zu seinem Nachlasse gchßrige » auf dem Sückch
esmper - Fchn beiegene Erbpachkslank» weiches au des
Johann Oltmanns , und des Deichmanns Wittwe
Land grenzet, wegen Schulden öffentlich verkaufet,
s, daß der Rsels Laurenzen am is .« November rzos
Besitzer desselben wurde . Da nun Licstr solches auts- . October 1827 wieder an de» Meene Weyersüber¬
tragen ; und derselbe zur Sicherheit seines Besitzesund Berichtigung des Besitz - Titels » auf die Erös-
mmg des Hguldations - Prozesses angetragen hat. Sswerten hiedurch alle diejenigen» die aus einem Erb-
Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits- Beuäherusgs-Reunisns - oder sonstigem dinglichen Rechte , einen
Anspruch darauf machen können » vorgeladen , solche«innerhalb neun Wochen , spätestens m rsrmino de«sr . Februar , Vormittags 9 Uhr , hichlbst anzuge¬ben und nachzuweisen , weil sie sonst damit ab undund zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden schlen » auch der Besitz Titel für dm Mcene Weyers stider» Hvpothequenbuche berichtiget werde« könne.

StickhZ- sen im Amtgerichte , dm 14. Decemberis «- 7 . Gerdes.18. Llus Befehl des Herrn Richters der Herdlichkeic Papenborg» sürentiaten Gottfried Bueren , wer¬den alle und jede Gläubiger, welche an Jacob BerensMldermann zu Papcnborg und deffesswn Haab unsGüter , Aichrüche und Fprdemngeu haben , oder j»haben vermeynen , hiedurch ein für allemal edittalittkeitiret und versbladet , um gesagte ihre Ansprüche M»Fordeeungen binne« S Woche« , (wovon 14 Tage,ürden den ersten , 14 Tage für den zweytcn, und 14 Ta¬
ge für den dritten , als letzten und percmtorischcn Ter¬min anberaumt werden,) beym hiesigen Gerichte ge¬bührend vorzustelleu und zu rechtferrizen , mit der Ver¬
warnung : daß die alsdann nicht erschienen , mit ihrenForderungen weiter nicht gehöret, sondern damit prä-clndirek und ihnen ei» ewigesStillschWcigen rinaeblM-den werden Me.

Zugleich werden sämmtkiche Gläubiger verabla-det , um au, Dienstage den rz.. Februar künftigenJahres , Vormittags 9 Uhr , entweder in Person , oder
durch genügsame zur positiven Erklärung Bevollmäch¬tigte , zum Versuche der Güte an Seiten Jacob Dc-rcns Wildcrmann mit seinen Gläubiger» , unter -er
Verwarnung dahier vor Gerichte zu erscheinen : daßdie ln solchem Termins nicht erscheinende und sich nicht
bestimmt erklärende , pro Lontenrievrihas gchstte«Werden solle«. Wornach sich ei» jeder zu achten Hst!Sign . Papcnborg» den iz . December r««/.

Behncs » Gerichtsschreiber.iS- Nachdem der Geneverbrenner M. I-
Schson
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SchoKi angtzcigk HÄ , Naß er nicht im Stande fty,
seine sämmüichk6reckltores AIbeftikdigen , so ist
per rttclutiovemvom ly . cur. derZerErsIs
Loncurs über Las sämmtliche VcnMen des M.
I . Schsvn und dessen Ehefrau eröffnet . Es wer¬
den dannetchero sämmtliche LreckÄores der besagte«
Eheleute hiedurch von wegen Bürgermeister und
Ruch dieser Stadt aufgefodert und borgenden , de«
§ ien April «ächstkkmftig , Vormittags ro Uhr , ent¬
weder persönlich oder durch Mäßige U » Lck »rsricn,
wv ;u ihnen die hiesige Justiz - Commlssarlen Schmid,
Dluhm , Reimersu . Hkckeshcim vorgeschlagen werden,
zu Rathhaus- vor dem Osput . Lechr. Deteleff zu
erscheinen und ihre Ansprüche an diese Concurs-
Masse , bestehend aus Immobilien , Schiffsparten,
Activis und Mobilien , gebührend anzumeiden und
deren Richtigkeit gehörig nachjuweisen , unter der
Warnung : daß diejenigen , welche in diesem Termin
nicht erscheinen , mit allen ihren Foderungen an die
Mach: präcludiret , Md ihnen deshalb gegen dir
übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auf-
erftqet werden soll. Ucbrigens wird denen ins Feld
gerückten Militair - Personen ihr etwaiges Recht aus¬
drücklich r - lvrviret.

Gegeben Emde« auf dem Rathhause ? den zosten
December 1807.

ZuM 8ori » lus. de Poltere , Secret.
Ctratio Edictalis.

r . My dem Amtgcrichte hieseibst ist ans Ansu¬
chen des Johann Frerichs zu Hollen , die Edictal - G-
taiion wiser seine abwesende Schwester Foffe Frerichs
erkannt worden , welche vor laugen Jahren von h >er
auf Hamburg gerecht , und wovon seit 178-» gar fti-
ne Nachricht eingegangcn ist , so daß man von ihrem'Leben oder jetzigen Apsenchalt« nicht das geringste aus-
fvrschen können . Gedachte gösse Frerichs , oder deren
«twÄge unbekannte Erbe« vno Erbnehmer werden da¬
her hiedurch aufgeforderr » sich innerhalb 9 Monaten»
spätestens in oerw 'wo pr»e «w6ro den 29 . October
rgoz , Vormittags io Uhr Hieselbst - entweder per¬
sönlich , oder durch zulässige Mandatarien , wozu die
Justchvmmiffarien Schmaus und Victors in Vor¬
schlag gebracht werden , zu melden , und die weitere
Anweisung z» .erwarten, widrigenfallsdie Foffe Zrs-
richs für LM erkläret , und ihr geringer väterlicher
Erbthei! dem Prvvscanten Johann Frerichs und des¬
sen Grschmfter , als vermuchliche nächste Jutestat-Erbrn , nach der Vorschrift der Gesetze zuerkanntwer¬
ben solle.

Auf gleiche Art ist auch die Ediclal-Citatlv» wi¬

der den im Jchre 179s von hier zu Schiffe cffgrrel-
scten , aus Hesel gebüttiM Jörgen Meyers Elhau¬
sen erkannt worden , welcher nach den letzten iw Jah¬
re 1793 über Amsterdam erhaltene « Nachrichtenzwar
schon 1792 in Datasla gestorben ftp« soll » weiches
aber nicht vollständig nach Vorschrift der Ersetze nach-
gcwiese » werden könne», so wie auch hier nicht bekannt
iß , sh er «Eer seinen hirstgcN Geschwistern noch Er¬
ben nachgelassen habe . Der gedachte Jörgen Weyers
Eyhauscn , oder Lessen etwaige unbekannte Erben und
Erbnehmer , werden dahcr gleichfalls unter der obi¬
gen Warnung vorgelade « , steh hiescibst ilmerhalbnerm
Monaten , spätestens i» termivv Len sy. Oktober,
Vormittags i » Uhr zu meiden , weil sonst der Jür¬
gen Weyers Eyhauseu für todt erklärt , und deffcn el¬
terlicher Erbrheit seinen Brüdern u»d Schwestern»
als den vermuthlichen nächsten Jntestat - Erben nach
den Gesetzen überlassen werden soile-

Nrsvlut . Stickhausen im Amtgerichte, den -rsto»
December iss/ . Gerdes.

Gffe ^ rr Arrest,
1. Da der Kaufmann Ich . E . Schütz zn Leer

mit seiner Ehefrau weggcreiset ist , Und 8 minderjäh¬
rige Kinder zu Hause gelassen hak , ohne eine guali-
sicirte Person nut der nöthigen Vollmacht und An¬
weisung zur Besorgung seiner Angelegenheiten zurüek-
zuinffn , auch wegen fälliger Wechsel - Schulden so,
wohl gckiagct , als auch Eleeculion bereits nachgesu-
chet wordcn ; und der minderjährige Schn Mthelm
Schütz « Ldrückiich angezeiztt hat , daß er von seinem
Vmcr beauftraget worden sey , die Cvneurs - Eröf-
nung nachjusuchcn , wenn cxceutivische Maaßrcgei»
wider sein Vermögen genommen werden willen.

Es wil-d «un diesem zufolge hierdurch der gene¬
rale Concurs über des JohsnkrErnst Schütz , (welcher,
nach dem vorhin über sein Vermögen erdfnctcn geno-
ralen Csncurfe und erkhftltm beveLcro oesLovi«
bonorum , eine Ellenwaaren - Handlung unter der
kirnest Gebrüder I . G . Schütz öe Lcwp . , sort-
gksetzet hak, ) .Vermögen erkannt und eröfnek , und
«Ken und jeden , welche von dem Gcmeinschuldner et¬
was an Gelde , Sachen , Effecten oder Briefschaften
unter sich haben , angkdeutet , demftlben nicht das
Mindeste davon zu verabfolge » , vielmehr dem Ge¬
richte davon fördcrfamst treulich Anzeige zu mache«,
und die Gelder oder Sachen , mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechte , in das gerichtlicheDepostkum
abzuücftrn , unter der Verwarnung:

daß eine Bezahlung an dem Gemcinschuldycr für
»M geschehen geachtet, eine Verschweigung Vst

3m



Zurückhaltung aber den Verlust des Unterpfands¬
und andern Rechts zur Folge haben werde.

Signatum Leer im Amtgerichte , den 26. Lecember
L807, Didenhove.

S - chen , ss 8» Verkaufen.
1. Vermöge des in de« Hiesige« Umtge»

eicht- » Hause «ffizirte « Sudhaßstions - PstmlS
vetzst ssnrctirten Possessio «» « und Seit - Zo«°
tre-ct zwischen « eyl. Lhee ArieoS Erde» in dem
Haldenmond, eines , und dem vun wyland
Raths - Verwandten H. C . Har « «nsi« Norden,

io . October
««der» Theils , ä . 6 . - - — —- 17^4 , und

ü. Drcmbr.
Zl . Iuly 17- - ^mit i«ftridi..r«n gertchtllchrnPro«
tscoLen vom 28. September 1799 usd 7. März
1807 , wie auch zwryrn deygefLgttu Hyprrhs.

qurn Schemen « it de« Taxation- ,—
DrLüsrtvKv,

welch« Stücke auch dry dem « usmirntr Zribag
« inznfthen «nd abschriftlichzu habe« sirrd , fall
»ä reguiLtionetn des Wokbblichr » NorderMa-
gistrals , da« znm Nachlaß des wnrl. Raths»
Berwandteu Harmes- in Norden gehörige , mit
May 1799 anzrfangerre 30jährige Pfand - Nnz»
j ««gs >Recht auf b«S « eyl. Lhee Arfts Erden,
in dem Haldenmond belegen« Warsstätt« cum
Annexe , desgleichenauf 9 Grase » Landes , i«
der sogenannte« Siedens . Wilde , eidlich terirt,

r ) Das Nutzung « . Recht zur Warfstädte mit
Wiebrrempfang des darauf zu rechnende«
Darlrhss zu 5250 fl. Gold , nrbfl jetzige»
vrd künftige« Verdessevungeu, Anhslt-
Pfasd Csntraetnr , auf 6830 fl. Gold,^ 2) Das Nutzusgs « Recht auf di« 9 Graft «,mit Wiertmpfang des darauf zu rechnenden
DarlehnS zu 750 fl. Gold mit rechtlichem
Mrlivrat . , zufolge des Grnndvrrtragrs,
auf 975 fl . Gold,

i« dreyrn Terminen,
de » 24 . NovemberVormittags
den 2r . Deermber d. F . Vormittags,
, 5 . Februar k. I . Nachmittag- ,

1» dem hirfize » Amihauft öffentlich feil geboten,
und i« letzten Termine dem Meistbietende », vH»
«« auf eink -mmende Rachgrbote zu reflrctireo,
ckalvu »xprodaftovs des WoSSbliche » Norder

. Magistrats zugtschlsßks « erden ; besfaSS Kauf,
lvstir« r« r Bdgeduna ihres Gebot- hirmit auf«
gefordert » erbt«.

Sign . B rum im Nmtgerichte , de« 17. Se«
todrr !8v7 . Kettler.

2. Ve - Wögr drs auf dem hiesigen Amt«
Hause afsiguten Sudhft >.rlnL Pa rnto , sel«
chr-K die Bedingungen der LsxUivus - «rrd B -»

. fichtrgur- gS - PI« « «rtst P orovtLr , ein öffrntli«
chrr KÄufLnef som Zo . August1791 , uad em
Heuerdrirf sssr Ht . u März , 807 , nol-st , iuer
SprftfiL . risn vz - schisömer Suter adjchlisttich
deygisüget msrdrn find , weiche Krücke bty«
RusWtê re Scherte» auch näher erngr ^hrL und
abschriftlich ehalre« wr - dso tönnen , soll d«S
zur Frirdnch Christian Schröder Eonkurr- Mssst
Kehörende WohndanS I - hthörougru , in
Lire an der Pftfferstr - ß« Rvü rL . Nro . 35 de«
lrgm - , und ket. Zz . Vol. 15 . HtzpochrquenduchS
Fleckens Leer reglet risr , vois verftdezen ToMts«
re« auf y8ao fl . Cour . g«« üevig . r , »stt Vrryt»
auf 6 Rttzlr . Cour, t ^ rres Lobten Grädik«
tub Rrie . 29 zs und zr in her rrsirn Reite
auf dem husigen lutherischen Kiechho,«, und mit
dendry « Hause befindliche» auf 176 fi . 12 stsr.
Tour , augrschlaxeren Güter« in dreyrn Lft»
Minen:

Freytag den 9t«« Aerober , Vormittags,
Freytrg de« .Uten Dccembrr, Dsrssitteg - ,
Freytsg bk« 12 . Februar 1808 , Nachmit»

trge 2 übe,
auf dem hiesigen K» »Hause öffentlich frilg ds«
ten , und im letzten Termint dem Mkisibiettnbes,
ohne auf fpärer rirkvmirerte Gebot« weiter zu
achten , mit Vorbehalt öer gerichtlichere Ge^ eh»
migung zuzeschlsgeL werden , « ethalb den« alle
defitz-fähig« »ob annehmlich zu bezahlen vermö«
grnde Krvfiustige ssfgrfordrrt werden , sich t»
den argrfttze « Termtrrrn jv melbe« und ihre
Gebote abzrgebrn.

Signatum Lew i« Xmtgericht « , denkste«
Ivly 1807« Vlbmhove.

3 » Zufolge des auf hiesige« Amihanft
«ffigirren Subh - stattonS « Patents nebst avg ««
hangtm Brrkaufs . TrbisgunNtu und L«x»«
tivn» , Verhavdlnvge« , welcheauch iey « AL<«
mierre Schelten näher eivzufthe « «nd für die
Gebühren abschriftlich zu haben find , sollt» die
zu des K «u?« «us Pieter Hiurichö Crff , i«
Weener, Loveurs - Nasse gehörende Hälft « ei«
« es Hanse » nebst Sch»«« « »nd Garte« »n Ws"
«er vor der Muhde Rro . 2 . des ersten RottS b"
legen und kol . 2 . Vol. r . Hypothrkenbuchs Fli¬
ckens Wevner rrgistrirt ; ft dann » ie »« ftlchA

Gr ««»*



G^ dMMhLW Es gchörsAdm FsrfLsd»
tr» . V -Ld«r - «»

' de« MMtzsft r» d eure « itz.
steve Wro. 69 t« der Kirche zu We»r.«r , vs -,
vrre-H§ttn L»Mtd:ra «rrf 2Z45 il» tZ fl- v»«.
tzourirr ssuLer , o«ch B^zug süer Lsstru, Kr»
wLrdrgrt , iu dreh :« Lersoueu:

F ^rsrsg de» ee . Drormber Vormittags,
Frr-tsZ dm : Z . Ian «»r dS MsrNittsZs,

»uf tem hirsizes Nmchsust ; sodrus ,Lrs IZ . Fresst 18^8 AachBit-
trg S L Uhr M d;L MoAm DmS Häuft
zu W -» er.

bff^ tl 'ch ftilgedslen, Md i« drirtm «sd utz'
tru T ^ LÜ:»e , »har auf nschher riKkrWÄrvke
Gr otr wiirrr zu achru», de» W«istStrrr »dr«,
«r!t Bndehelr gerrchtlichrr Appredartss , r»L<«
schlSKL» rsrrsm , « M »ib «L« BeKtzfätzigr ««-
«nuehmlich zu zrhlz«, verwögerrdr Li.fK^ sk^ rr
werden , in des «ngrfttzrr» LrrMiues flch L«
« rtde« uud ihre Grdvke sdz«Aedrs.

Inzleich « rr- e« sL« » t !ich* WLndizer de»
Pkttt Hinüchs Lass . über drssr» Bii « öge»,
( «srsuS srmtt wehl . Ehefrauen, Zrlstr R «««m
GchEs , und herrs eBr « EtzemMSSs, WÄ«
Hiurich« Noormss » , Schiffers za Wressr,
Nachlaß für tzrren misdrrjLheiges Sohn sende»«nd oh»» Schulde «, als welche rer Piek « HM»
rich4 Tuff und dir Jelst« Nerrnes Schulte Heyihrer Verhr^ ethusg d-irch die erfolgte BermL-
geuS , AuS« itte'uug und Berichtigung « Lei«
LdttLsW« rs hsdrv , «.uSgekehrt verl««gt Wird,« eShslb des« euch «8e Gläubiger dirssS Nsch»l«M4 hiermit zur Angsd« ihrerFvrberuog«« za»
glrich Lufgefvkdrrt ESra ; ) per vecretum
vom SL. April curr . der gruerssr LsuourS rrhf«»et mschrrr ist , und welches bestehet:s) su» d?.A

^ vvrgrdachtea »u sudbastirr» den
GrasdstücLw , weich« Ltzrr bin taxirtenWMH « Lr istabulirtr « Schulde» belastetfiatz;

v) aus Sem Ertrag « brr bereit» v»r auSge«drvchrve« tzsnrurse für des Earasde«
HrndriL Simon» NvorAsnn elrerlrchenR -chlsß ex:c«t !visch verkauften MvbSlie»und Wmkrlwsmen , am 25. M«Y curr.Mit mä rthlr . ggr . Esur . MW Pu»Pt8m - vopcüta verriK«sh« rt , iusvfrr»d«« Bor «.ü«de»a solch« zur EouoarK»
Masse vEdf - kge» zu lasse« , demwächstrechtlich auferleget « erde» wird.

H ««S mehr«»«« MiquiseuBerivi« «ah Bach»
(N-.

L7
fsrbrruvges , issssL MÄz M rMrrte»
siy« ssL;

<ö) a«S deZ, Loch ik 'qrüdLKEA- Unthttlr des
GrMeisschrüd̂ Lrs vs» dessen väterliches
Nachlasse , uetrr der Mutter Grertjr H»
Gt -iLds zu BüLdr beruhend , «rrgLdltch
« vhl Zssa fl. ho8. bttezZrsch;

«shero - errbl-bet - «m» estwehrr per'-öslrch »b«
dmch MäAge BevoLsäcktigt « , wirhulb fle
sich >n sie Just . Com» UäthL Schröder uodHö»
tss-g ober aschr « I «ft» Csm. D'dMW «ser-den
könrru , am Freytsge des rr . FrLeuer rLo8
VorsrittsgrS y Uhr ch?dNLlp .ckGe s» « ir Eos«
krw» . Messe s «büKrt«d ««MKslde» ,v«b der«»
Richtigkeit «schMveisea, r»«t«e der Wsrvvvgr
d«ß dir AtrSesri liLWS « Mt söm ihres Fords»
ea -̂ es «u Li« Masse präsludirt , und thm« des«
hsld g«gKA tzir üi-rige» C '-eLic- re« eis e» iges
SMschWHrgz-, «nfeüesrt » erden ssS« ; bloß Mit
Wi>iv« tzslt ske« Gorecht'-rrNe der ir« F ^s ge«
«öÄKA Mlitsir - uns selbiges gleich z» schtr««
de» Rersoses. V . K. W.

Sigmrt«« 8r«r im Amtgericht« , des s - Ws-»
veMder r8»7. O -dNchovr.
4 . D --s eem KaufmaZs Zssrph Fr. de

Baß zu Gr«d , Z-rKkhörige Prack,chrff , Zsseph
öc Is »heüa , ss von LaMtorm ««f7ooo fl. ho8»
Eorrr . gervArbigt, rg Jahr sie , 12s Laste« g- oß
ist , ««d bi« jltzx durch des GchiUscapitairr G.
H . Q reberis Sohn geführt , und i » dies«« He«
fea a setzt lieget , so8 «ä inL^utis« irS Kauf«
« aau» Ludwig Seth« , durch üaS NrrgsnurvgS»
Departement in drexra Lermlnrs von 14 zu 14
Lagen , als am 15 . und 2 - . Deermde * 1807,
«sh endlich sm 12 . Zarmarii 1828 . au^präftnti»
» kt , und Kilos «xprodarisus Mäicll , vrtkaust
wrrdEs.

Cosditroses , Laxativu ProtokvT mH st Zu»
ventarium , ßud de« Hirlrchfl auf d«r Bö se af«
stgirten Subh»st«tivns » PatkBte bepgesügt , sie
auch bey dem Vergastusg» » Arkusrio Loefi«-
einz«setzen.

Et« aigs urrdekanrrt« PrZtendrnsr« habe»
sich , lpäteLevs g«gr.8 dm letz en T<rmtu zu
« eldev : « eil sie sonsten siche wurrer gehö .-twer»
den könne».

Emden , de« 9. Deer««brr - 827.
Z . mksnilWA beS Kaul .̂^rrs D - T.

v. C »« meng », soll das demIa « W -M- Schrssp
zugehörige LjalckMff . i« vo .» L - Moren auf
roos fl, hok. Loursnt gewürteget, du cS da»

» - .F ) Brr»



Vergantung « , Departement in brevrn Termi»
neu , von 14 za 14 Lagen , als am iz . und 29.
Derrmder 1807, sodasn am 12. Zasuarii lZo8,
auspräsentiret , und lrivL apxi-vdstioQö Mäi-
eü , verkauft « rrbes.

Die Conditiosea , daS Inventarium , «ud
Taxations - Protokoll , fisd dem hieselbft aufdrr
Börse affizikten Sobhaststions « Pateute brygr«
fügt , wie auch bey dem Bergan tnr- gs .Zctnario
Lviftug riszufthen , « re «nch gegen dir Gebüh»
re» in Bdschrift zrr Hades.

Etwaige «nörkalite Prätendenten habe»
sich , spätestens gegen des sitztr» T rmi » zu
melden , weil sie fossten nicht weiter gehöret
» erde« könne«.

Emden , des 9 . Deeember 1807.
6. Das zur Loneur - - Masse des Ja « Ta»

ftn gehörige Wohnhaus an dem alte» Markte
in Comp . 7 . Ns . 77 . , soll durch das Bergan,
taug « - Departement m dreyr« Lermiura , von
«in zu einem Monat , sl « am iztea Novembrr
«nd Uten December 18^7 , sodrrn am lzte«
Janurr I8 « 8 auspräsentiret und ^ Iva spprod »-
tlosb Möicll verkauft werden»

Sudhaststions » Eosditiose « «rdst Taxa,
tions , Prstocsk dieses auf Zvov Guldr « holl»
Courant grwärdigtr » Wohnhauses , sind de»
dem hirseldst auf demRathhanse affigirte « Svb»
hastatiouS » Patente , wie auch dry de« Brr»
gastsvgs . Aetuario Loefing rknzusrhe» und ge»
gen die Gebühren kn Abschrift zu haben.

Etwaige «sbrkanste Real » Prätendenten
oder Servituts . Berechtigte , so aus dem Hy»
Pvthekenbuche nicht cm-stire« , habe« sich späte«
stevs gegen - es letzten Termin zu melden , « eil
sie sonsten sicht weiter gehöret werbe» könne».

Emden , des 6 . Oktober i8 ° 7
7 . Des Hvthfabrieanten Sander Prikftr

Kisker in Leer , gl« Errgt ! » Hilft , und Ueltjt
Prikker , woSka ihr gemeinschaftliches , io der
Ksterftraße daselbst delegrms Han « « kt Garten,
«m 13. Januar iZoz auf drsiger Schule öffest»
llch verkaufen lass?».

3. Das von dem weyland Organisten Edo
Sievrrsrrachg -lsffru « Haus und Garte -, zsPil»
sum , woKe» dessen Kl der . Sie Organisten « ud
EchuSchrrr Harm H . Eden zu Srimerftm , unb-
Slevrrt Eden zu PiksnM , sodann Gvbeu Eden,
des Krä « »^ Peter Dftcks dastldst Eheft «o, «M
iS . Januar künftige« ZahrrS theilungshalberin
Wlsn » »erkaufe« , »nd wem» »er Verkauf «t« w

nicht vor sich gehe« sollte , dsH auf Jahre öf«
festlich verheuern lass « .

y> Der Herr Ooctor meäiciuas Weyrrt
hirsildst will am vächstkünftigeu 25 . Zauner
folgend « ZLMsbrliru durch die zeitiges ^ säiier,
8snLtoreu Csservs md Wrockebsch , « u des
Meistbittenben tssentlich verkaufen lassen ; als;

1) das von ihm bisher selbst bewohnte sehr
ansehnliche Haus , « eist Scheune und
Garten;

2) 4 Dirmsthen Laubes , am Langhäuser
Wege belegen;

3) 3 Diemath srey Land , im Spiet p
4) tz Diemath , oder 2 Eimer Saat , sasrlbst;
K) » in paar Altenburger Landes Weid « !' ,
b) eine Erbpacht zu icr Louisdor , auf des

Hauimaons Marte » Ciaaßen Platz in Liu»
tel;

7) / ztrl Rutheil tm Sch ' ff , 6 « Vrsuv M»
ria , Schiff -r HiRrich Meuuev HiÜer« ;

5) ^ xt » ! Antheil im Schiff , «is Vrvuv Lisi
siabetd . Schiffer HilriH Sieskes.

Wöbe» »es Unbekannte» zur Nachricht bienet,
daß da- zu veikaufende Haus vor wenige« Zah,
ren erst neu erbauet ist , «ine angenehme Lage
und verschiedene s-hr schöne gegipste , thrils
bemahlte nvd theils tapeztrrte Zimmer , vebst
« inen » srtrrstichen Keller und eine geräumige
Scheu «« h»k , «nch um May isos aogetreten
« erden kano.

Kauflustige « ollen sich am demelbete« T «-
ge des Nachmittags r Uhr im Wemhause eis«
finden. Di « Condition «« find bey den zeitige»
/ ieäilibu » kinzusehen und für die Gebühr ab»
schriftlich zu habe«.

Norden , de« 22. Deeember 1807.
io . Zufolge in Sachen der Wittrve des

« tyl » Kaufmanns Willem ColSmavn contra
»es « eyt. Artvd Christians Wittwe ertheiltr»
«leoretl Sistractorii , soll das deS Arenb Chri¬
stians Wittwe uadKwbrr zugehörige WshvhMs
in Comp . 15 . No . nS . bey de« neue» Kirchho¬
fe , so von Taxatoren auf Lzo Gulden hollän¬
disch Courant gewürdiget , durch das Vrrg «»
tnsgS - Departement in abgekürzten Lermtney
»0« 8 zu » Tagen , als am gl . Decemder 1807,
sodann am 8trn und iZtenAanua » 1803 susprä«
sentirt und t »lM axprvbstivne zuäicü verkauft
« erde».

Lovbitioneo nebst T »x« tiovs - Pr »eocok sind
Sem hieselbst auf dem Rathhansr assigtrten Sub»

h-
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hast» tt»» S' V»ir »rr Hrygrfüst , wir such bey de«
W « ! xa ^ tu ?gs - AttuL : is rorsi ^K eiozuschM »ud
gegru Sir G -bührrK i-r Rslchrtft zu hsdr «.

L -vdrs , Sk » 22 . Drc, « brr 1807-
n Es iß de« Schiffrr Ehmr Neritz Pauls

frezrsWg r itschloffea ,
'
das ihm zugehörige

Wshatzaa ? urh SLrtche » au d»r großen Oster«
^ si -LZk i« Comp. ich . No . § 7 . durch das Vbgsn-

tuuzS « DrpL ' trseat tü dreien Terminen , a s
am zistku DueeWber 1827 , so -an « am Lira und
rLtrn Zasaer l8oz astprösentire « «ad vrrkau»
fkv zu lsff n.

Eölidlr -oue ': find Zer) drm Wr^gsstungS«
U-tuerro x -! kiszufthen und ge^ e» dir Gr«
bahrt « in Abschrift zu h «dt « .

'ZLden , dka 22 . L ecemder ^i8a7.
rZ . I ' fslgr drö auf hi sigtm Amtheus«

«siigktr « SLhtz ?-st » dr « »s « Patents « «bst »ngr»
HSsgte« Brrkaufs - Bebiagakz «» und L «p .» -i-
»ae - V -rhardlunxr .r , wilchr. such Hey ds «r Lirs-
« irner Cchrlre« ^ivz» ;ch «« u b ^ür dir GrdLH»

^ »kÄ shschs -ttlich, -u hü - r fi ' -d ., .08 aus des rat
wicht« !« AcäwerS Bsuckr er Miss zu Leer
E ?nrars « ajfe , das Nv . 17. des zwkytts Kurts
a « der Kawpstraß « in Leer delegeie d kul.
18 . Vvl. s . H,pvrh : ker-drchs Arckeirs Lrr . re«
Z -siri te , iM Iah « 1826 reu gebaut « W - Ha«

^ Hers rebst Marse urd zZubchöiU» ^ ; « , von v : r-
« ldkten T x tvrea « es rszo fi. rstft . iu pitasfi.
sch " Til - rrmÄuzr srrb .r ua <, Abzug « llrx L«.
steu grwürdigtt/l in d« Lru L - rrAjakn:

F -tytsz de « ri . Orcts -bkr , Lor « !t !agS,
Fr -ytig den lz . Jsuuar ix - z , Vor -virrrg - ,
F e^ rag den iz . F - Lruer 1828 , N -rchmittags

s Lhr,
«nf drm A Lthsuse is krer öffr -. tlich euögkbotes,

. uns rm lehteu TerLinr , ohne auf dir «rw «. spä«
^ " ukemmrMn Gchi. r« weiter zu - ch eu , rem
Mristbketrareu wir BerLehklt d -r gericht ! chr»
« r ^ rschl - ß - a wirsen , « eshLlb sl.» vtfitzfthige und snsehmlrch zu bezahle» » er«
wozeudL K»MgMx sufg -fordert werden , sichm vt « «rgrfttztrn Terrmneu zu melde» usd ihrGrdvt sbz , g bm.

gleich werben sämmtlich, Gläubiger b«s
beLe» , « us grrivgfügi."D ^ lich verkaufte« MoLilie « , uud aus ob.grd»chr . i« d' bkr den taxirte « Werth mit «lege,Schulde » belastete« Grundstücke best«,yruses Vermögen , der - eneralk EsncurS vsr««cretum vo« «7. J « lp curr . «rtuunt uub er«

ösnrt « vrbm , sufAkf«rbM , » R - FreytsKr
d«a ir . Februar rzsS , Nschmitrag«
r Uhr, eNtWshrr xrtsSniich ober durch zuläs«
ge GssrÄLLchtiZtr , « Bhslh fit sich « « vir Zu»
st -z Lrm « ! sirus . Räche Schi,öLW.»nS Höring,
s » t> dir ZuKtz - Ermmisssire Kftchhvff und BZr»
«er » e .rbks tdsuen , anhrro zu eMeiuea , ««
ihre Ansprüche an die Eo . Lars < Nasse gri -« h»
rend auzumeide « und ' deren Mchtizkeit rchchzu»
weisen , uurrr der Warnung , daß» die ZuMei»
bruSeu mit asten ihren KorKernvAs« a« die W ? s»
se prärludi , c : und rhaes deshalb gegen die
übriges CiLsrtvr «» ein cwigrS Stillschweigen
« »fr - leger wzrde -r sske ; blor mit Vorbehalt der
GkrkchrchNe der isL Frld gerückte» Militärs «» sd
ftlvigrn gleich zu « chrenren Pttson -« .

D '. r auLgtkrete » « Hsemeinschulöne* B - uke
de Vrire wird gUschfals « Ls ZreyLrg Leu
12 . Frheuar isvg Bormitt .gs «-».hars - rr»
«-d d r , um ivM . yi übrr die A sprüHr brr
Gläubige » gehörize « uskus-ft zu geh «», s 's .« H
^ rgeu deS ihm des Umwände« nach zur Last s« !-
len - t« « irt .> -räis «a Bmkrrvtts sich zu »rrast»
w ^ rreu , uLl« t . r Warnung , b « ß in fti « Hm«
ft -,r - K Äügüsru für richtig «vgeuo« » «» , mit
L . r U " trsa «. vng i« coichuwacisM »rrf-shit »,
u . aus ,r >8e geMlich > B ' ßr «.suugerkannt , « ach
daI tz - i -- kn stirer Pe son voWnckr « Ktzt»
soär , fuesld Wtz » ftmer h »bh ist wird.

„ R . R . W.
Sigaatum Leer im Amtgerichte , dr» s . No«

vemv»r 1827 . OlSrrhkvr.
rz . Bermög » des - eh dem Amtgerichr « zu

Nur ich asfiziäe « V -ikknt» Svdhastetisers mit
L -ÄikeufK . Widtr guugk» , dir auch Ssy de « Aue«
tiruö / Csmmiffatr Rerter hikstlbst eiuzus he«
rmd abl«h,iststch zu haben find , sollen brS Bäk»
kerS Arerrd Z nffra bau der Hess Äruadstücke,
uKmlich:
i ) eis auf dem Sch rtt belrgruts Haus « it Gar«

tes , und einer Ausweise auf der Dresche,
eidlich tagst »t , nach Abzug esr Lasten , auf
iz2O fl . t-, Gold « ;

s ) rin vier Ruche » b eites Trrfmohr Sey«
Rechtsupwegs , ins Narben a « hrm folge««
des beschwrttet , sauber aus zs ; fl . i» Ävldr
grwürdiget;

g) ein Torfmvhr , eben so breit , iss Gäbe « a»
dem vorigen gränzeud , gleichfalls auf 325 fl.
in Golde geschätzt,

«Ml Svnuaheud de» - 0. Frbru »r , Nach mittags



r Mx , km Red»ek« a« rschrn WthShsufe zu
Marl - nhaft , öffentlich sei! gedorrn , mrd dem
Meistbkttsöra , indem «af dir nachher etWSkin»
?o«mmrdr Srdote « eiter nicht reflrctirt wird,
KloS « it Wsebehslt Bm^ erichilicher Apprsh«-
tisn zngrschlazrs werden.

Indem das LiHzr Antgericht dir Aaufln«
Kigr» dazu rinkdrr , Wer »« -, zugleich « llr aus
dem Hypnthequr« « Buche nicht «»nstirrsdt Resl,
P ^ätrsKWites , drsrrrderS aber die z» einer , der,
RrrtzrmgS » G -trag schmälernde« Diensths k«rt«
Drr <ch ?igte , « ufgefordr - t , ihre etwa ge Ge,
rechisamr , späteLrrrS sm IA . Frdeusr, des Mr»
«rittrzs «uf dem B« tgrrtcht« aazumel̂ rn , w!«
drize-ls sie auf erfolgkn I » chl - g Gmir gegrrr
dir «rum Besitz- r , «ui» i-r ss Weit sie di?
drte JmmoSUlÄ brtteffrn , nicht « klirr gehöret
» rrdrs sekra.

Sign » Aurrch im Amtg-ir ' ch : « , » es 4 . DrrZr.
1807 . Teltme-.

14 » Ä - vr öge kirres bey dMS hi-figr» SAldt«
Gerichte affizirt«, xrtsnti suh-ln -sra-io-ors Lek st
tzsr didis*»a und dse mach Äiy d«n zeitigen
A-düi- «- , GeL -rtvttn C»L« r« k v« d W « rk« d»H
«wzusich« und g«- e« E - legung GBühee « in
NiMdßt r» haSra Krch , sek das d« ft Ordeiter

Tji-rrLs zuKrhe^dr. «» <.e ? kleerut - Hr» rer.
kehSL i« VSre - Mrft L^ « « ott 5«i> !kro . zrZ
de ezene H »«s e«m anvexis , welches ros den
d^ kdgtsv Taxarr-r« » emf rsoc> Griben ofiftle«
fisch irr Geist« «AgeftläK-e w» rd«n , t« « r»« n
er

'
-s den Sr . Fedruer » - Di kiatsr! xeseL^irten

Bei :er?»«s r Trr « i« , des NachmittLgS 2 ühr in
dem hi ' siKr« Wetvhansr vis .- m ' ich zu« Drrkenf
«u-präsentiret «nt> de« M ^̂ i«r»r>de» , »-it
BsrtehÄlt ge -'icktlicher UpprrG-tio».- r- nd der
Rechte »er iss Z- ls ge ück.-rn MiUktir - u - d de,
mu gleich zu achte» , » Perssaen der Jechchlez
ertheilkt W «r » r« ,

Stsaigr « «örksnntr «ns »rm Hyprthequen«
Buche niek-r es , ßirer-de Mal - Päürndevkrn , u »,
« rvtlich Srr « trrrts . Mr «chtig!S , >3«ffeN fich
kängsterrs in dem LkigeMgtr ^ kicltsrr, - !-« . Ter-
« iss « rkden , WiÄrrZ ;n .-«As seldige mit ihr»
L sprächen auf dr« rldttis Haus c»rn s« n « x !3
«sch erfolztrM ZuMsge gegen den r rnirr Nr-
fitze» , «vd in so » rir sshSre GruvdküÄ de»
trtffe» , nicht » e .t - e « erden grhZret werbe« .

Sigsstrm ! Norde» r» Stadtgerichts , «W
zo. Nor ?'« '

« ? 1807.
BrMKrrwsKee, Büege -L- ed? ' .- - . k ?4 c!ih»

»0« Gl«n-.

IZ . Nach Anleitung eines ßsy Ls» Lcrfi-
gen Ltsdtg « richre «ffrgirtru Sadhaftj >tio « ö - Pa«
trvts , « edO angehängtrr Ls -rr », » Cssd - rs«
r. en , welche ösy des zeitSAen AtdiÜdus , Sv
vatsrrs Eonerus »nd Wttrcketzach « wKeschtN
Werden können , vnd grgen Bczrhlmrg der Gr»
l-ühre » adschriftlich zu h«Lm find , ssL doö zuN
NKchlesse brr rrrrrlich verstorderen Mittreß des
» ryl. M «rtr » B. Wffrr . Ssphia BoynnzS, gr^
hörig« , sn der Klssterstrsßz i» Ro - drr K ' ust
4tr« Mott such Nro . 595 kelrgrre , e «f r §Z2 fi.
oftfrirfisch in Gslde von des Gtii -igtra Lrxaw»
ren gkWÜrdigle Hs « s cum snnexrZ , in er .̂ iA
«uf kr« 2Z . Februarii anni 5k>wri , des R - ch>
Wrttsgs Z Uhr , im yiefisr » Wemtzarse p sst«
Zlrten Licitstivvs» Lrrmrv« Lffmtlrch feil gst-o,
trü , und dem M - istdierenLe « , Llva spprc l-a-
tlon -; ^ »älcii zugrschlsger, , dabey »vre auch dis
Rechte brr ins Feld gerückten Kilitslr rrn>
drnruglstAgeschtrtrv Personen ? « srrvirt « r ; irr.

Etwaige « «-drF»» rre , arK dem chsp .- thr»
«s8 ? n - Buchr nicht kch « 8 «xb « Mal P /ä - rr, . ^ »
Le« , kssresMch S -rvi » ; s . B -rechtigre , rrüfi
firr siH läazße .is j» de ?« rngrzeizte« L-. ettcttS '-'s'
Le -minr meibrn : widrigts-fall« Mig « rn t ih'
» m A -- spräche» ruf bM - ldeteS ImWodt?« ^ noch
erfrlgrr « Anschlag, gegen de» rvv -:« B - ktzre,
LLd in ss weit sslche das Grir - bstück öe ;r fftst,
nicht Weiter werde» K - hörer Ntr ^ev.

LiAvsm » Uor-äse in Lur '
L , «m s § . NtvtM

der 1x27,
BWtFSrr« a 'aer , BÜLge -« ri ^ er ur .d Rath.

von KIM '.
rü . Des W - brx F^ ?x Sir -<iö in Nnr 'ch« vfirihtrtt Sacht« . a !« r Schräa »« . Lrche,

Stühle , Kupfer , AiNr , M -- si « g . Bettrn , t!?,'
r-eZzrug , s° dÄ ->a Weher - GmLtosch - st , ieL- l
gm aZ« n ZM»« r isoz kffketllch , rm Besrirdi»
MLg sep Schutz - Inden Si -« s « S - ckrlS rert
kauft wer ^SÄ.

17 . sHrch rrrb>iltrr grriKtlichen Somuirf'
fio» ,

E« iS dr . Ai-Liz - E-^ miffarr Merck« in
Emtm , «IS WevsI^ äLl ^ ier tz,r Z -aa Se » v
tairi« LH-M^ S ä Llveifink , § el . Gross« zu
Iivv8 , das ZoWiniuM üiroctrim » i ».« -- H « rt>rs
Uüd A ezelwerks zu Eritznm , ^uo,6 äoinio 'wm
vtile dem Hsurwaro Wk «, ^ olckerS daftltst ^
zuständig , de8rh ««d in einem , jährlich . mo
May au den Wohnort des jedtSmslise« Lderei«
genthümerd frareo zahlbsriv ssansns zu 820 fl. -
Hwd h-LLMsch Eoursnt , nebft Ad » -„ ! » A -ch

fnhrtS«
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fsßrts , Geldern hsH jeder Mmstlstt unt. P - rrr-
Lüch der Erbpacht » » Imm »Li!iru , fs « ie «-vch
der SrimmzerrchrrgZett in geistlickm rmtz Nr ' t !i>
chm Such e» rc. , 8« »r . Zaun« isoA , des Asr-
Wittsgs ro Uyr,zu Zes -gsW M drs Wsztm Mryrr
Behsusrna dssschst vAMlich verkamen «irffiu.
DiLMrkLAfs - BetzivMNges fir d b<y mm Herrn
AssKieLer Merirß « Wp in Jemgum , such b«y
dsK? B -mTmächUgur , tiBKLsthrs, und für Sir
Gebühr » «^ schttMich zu hsdrn. -

iS . Am 2F - Januar rckchßkknfkiK wrÄ
Arivtjr Albns in Nsrden , ihre zwey vorder»
KircheNßtze in de? luthruschrn lsns - kr Kirche zu
Nordrp , dsrch dir zki . igea IsÄes , 8«a»to-
ren Tourros und Wrvckröach , öey dilir -i a«H
die Cenditioarn einaffchra » erde« könne» , drs
Nschmtttags n -R s U? r im Weillhaufr öffentlich
KS- ksufea kffen.

Normen , den ZA. Decembrr 1807.
19 . Her MitMLs « Dirk Daniel Irar .sir»

ist frty -mSig mrschüffn , daS chm zugehörig«
Wsh -r- tz«- . « « v«« ra Markt iv Csmp. 10.
Rr ->« 44 . dv ch dsF B 'rzKi.tuLLs ! D ^ «ktkM,est
i» dr yr - T >-rMt« e«, »m 8 . , IZ . und «a . A»su«r
rSoz a« '?krLK »: ;r«» «u» r>» r?« -.-fen z« laff, «»

DU tz »«dMvr. e» sind vry dem MerzM»
tvüßS ' Ä - tRtt !» ZmfivA mrd gegendir Äe - ühren is W schrlfr z« Hab« ».

Emtr « , Len zy . D
'
« m»öer 1807.

20 . Im TchLtirng zu B - r«! ssLes am 27.I »n «>ar rzv8 öff^ tlich Lnrch dr«
Mr <si -sg «- , -stdierrüd »achProbr »rrk- uflwert »« r

82 Plrpe» Marrua -ide . Brandt «« eta,
40 « La>igv»?>« »

Uute»ze!ch«rt»r kann darüdrr nähere Aus«
knvft rrthetl:».

Leer. I . W Wer.
sr . M rsKantisM des Ja .' Seiden W ' ßt»

we , ZLpp « Peters Schears , RemrnS ihres
wiadrrjähriKM M.ch - s Iscod de Wie » . svA Lss
ihrem ge ; anrtM Sohne zugrhö - kge W -hvhsu»«» der NchseaAreAr in Comp . s. Ns . 7z , so vs»
TrMvrrn ruf 75s Giükeu holländisch EonraZt
gmürdigrt . durs - da« Brrgaotung « -- Deport«»
« enr in drehe» Terminen , von s zu 3 Lage*,«ls »« ztru , iztrn und raste« Psuuar r8o3
ensp ä rnrirrt , l»«s iakva sxxrrsbstlsnv juöieii- upilkrrk verkinft « erd,«.

Es » i ' ivuen »erstL ^rativn » ,Protokoll fl« d
dem hijlr' h i auf Kr «kK . thhauft afsigirtr» Sub«
hi statiLse. Pzje ^ tr deygefLzt , « ie auch Lry dem

VrrzaLtungö - Act«srro ZeeLg ' ei'ALkfthm «tD
geA' n dir Geöätzrr» rs Abschrift z» Hede« .

EsKtn , den - 8 -?en Lrcesidrr 1827.
TZ . Auf rrhrltrnr gerichtliche Ls«i« ilß»N-

sollt» t« Ditnstsgr de » ry . Jasnar , drs Vor»
mittags i» Ihr , des BäckkrinekKerS Frerich
Osterkamp ln Nerte « befSrird «»« Güter , « lt»
Hsrrsg -xzth , A nrea , Tische , Stühle , 1 E««
k-irrett , zur BefrchIgvnz d»r A«m- ertr Stein»
böK.er L LuhisnS , usv

Am Donnerstage dm Zr. Isvuar , Nor»
mittogS ro Ihr , des Schiffers Dir ! IsvsenMp
in NorSrs ke-'chrichmxK Hansgnsch ; Ii --NrI,
Kopftr , Tische , Stühle , Schräokr , L h « lde
englisch? Werrdnhr , r Evmrcil , Betten , smh
rvo Pfund Esvgo . T ^ee , zur Befriediguvg d«S
KaufmKUkS LuLrlisg L» LMsir - d«M , hfftntiich
vr ka -ft werde».

Norder- , den 29 . Decrmdrr 4807. Fridez»
rI . Bezöge trsS , des dem ^ -.ttgrrich r

zn A',r >ch eff Mir ^ kater tl sochdak^ tivr-is mit
M rkanf » > Brdinansgen, . dir <>s. -ss k-ty dem
»lucriors E - ri ^ ff ir Rrrrtrr hie etLst
ffh -is , v » d a ^ icheffrliÄ , n soll 5«s
3Leö«:t^ I «ach«m Zao .ffe« auf de« Krvßm«
tzrh* , sluttnK Vidk^ - nr-ffrr . Pa ''ochir , k-as . lvft
beleg »« ,« ch « »s » Lo>r « rrk breit,
r; p ^ s ^ gtdlich p-!. or.r . ZA kr isvL , eid»
l '

ch t -.'kr , nsLK «ärMF der La ^ e», a » f iLSs Kk»
m Hsrse , oder rr ^oM . Csursvt , am Mttr»
wo «!;«» den yttn Mä -s , des RachmMeg-
L Uhr , im zKerten EkL'P ^Mi - - HsuB aaf
dem UrvAev - Fetz« , di«? F irdrich Zlaeffr»
sehöiig , öffentlich feil geboren , «nd de«
MeißdieteLdrn, rüdem dir nachher etwa
rixkoMmende Gedvtr wrikrr » ichr reflrctibt
« rrd , blrß mit Wsrörhelt BmtgrrichMchsr
Apprsbitiro , zuzrschiaxe « werden.

LSe ans drm Hxpotheque» ' B --cht nicht
eoBffirer-dr Krsl - Prättnder '.tL» , «r,d besonders
dir , zu eirer , dem RuI «»g- - Ertr » g schmä¬
lertden Dieüstd - ereit Brrrchtigtr , « äffe» ihre
Gerechtsame späteste»» «« 8te« März rZor
« vfdem AmtZerrcht ; auM- ldr» , wiSrigms sir
auf erfolgte« Zuschlag ö «» it gegr» de» nrve»
Besitz« « , u»d in so « eit sie d « S Grundstück
dett - ffen , nicht werter gehret werte« solle».

Gignetu «, A«rich im Awtgerichte , dr»
24ste» Dreemder 1307. Lrlring.

« 4 . De» Gerd Hkrich G« it H » nS mSst
T «rtm « Kd Lande zu Steenfelde brlegm , eib»
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sich «mf rSzo FI. Ev»r. gewürdigt , s,S in
tervümL des iztr , Februar u« d irten März
I8o8 auf dem Amthansr hiesrlsst, nnd t>, rsr-
rvino psremtorl » den löten - peil I8o8 zu
Steenfelde Lffestlich feilgebote» no » de« Meist«
bittenden , jedoch ürlo» «pxrodsckons zuäicü
zvgrichlagen « erden.

Keustttstize Werden demnach « ufgefsrbert,
sich in letzrgedich .es Termin bey dem zu ver»
kaufendes Hause irr Steenfelde tivzufinde» und
ihr Gebot abzugrde » , Lude« nach Adlenf die es
letzten Termins s-uf weiter et » » rikko^ menö«
Gebot« nicht reflectirt « erden wird.

^ Verkaufs - Bedingungen , L «-c»tisns,Pr » -
tscvke «ad Taxe find de«r auf yttsigrm Nat¬
hans« angeschlagenen Subbastalions , Patent
abschriftlich brygefügt , euch bey « Aussteuer
Schelte « eiuzusrhe » , und für die Gebühr ah-
schriftlich zu haben.

Leer im Amtgrrkchte , de » zoffen Decem-
ber 1807 . Oldenhovr.

25. Die d<« Her« Tlssffrn zu Klein»
Horsten , « egen der dem Herrn Ausmieuer
Schulte schuldige» Aus .« iknerey , Gelder, auch« ege» Cammer , Sports !« »nd Herren « Heuer«dgepfäudetea s Pferde» und i Wagen , fülle»
am Freytagr , als den 45 . Januar , des Nach»
mittags um s Uhr , in Enno Arend « Renke»
Hause daselbst öffentlich verkaufet « erden ; wo¬
zu also Liebhaber sich rmfisdr -» » ollen.

Friededurg, des Zl Januar 1807.
HrllmtS.

» 6. Da auf Antrag des HsusmauusJas Grrbrs zu Uppum, folgende demselben zu-
stehende JmNobilia , als:

1) Fünf Dirmatea im Uppuwrr Hammer,
») Ei « Diemsth am F« lcku « rr Wege

belege« , sodan«
z ) Eine Grünt Heuer auf Leite HlarichS

Wrrfstäte zu Uppum, zu L Rthlr . ,in dem zur L -citation «ngrfrtztm einzigen Ter¬
min , de» lAtrn März , Nachmittag» 2 Uhr,
auf de« Stadthaus » zu Esens öffrvtlich ver¬
kauft werde » sollen ; so « erden alle «nd jede,
« elchr vorgrdacht« Jmmobilia , « ovo » das
Eubhastttisus -Pstent , nebst brygefügtr» Eon»
dttionen, vor der Amtg-enchtt finde afflgir«t,und
daselbst soso ! als bey de« « usmieoer Encken
einznsehe » , und für dir Gebühr abschriftlich zu
haben, z» besitze« fähig und annehmlich zu be«
zahle» »«»mögend find, hiemit aufgrsordert, fich

am bestimmten Tage snd Orte zu melden , khrG beth zu H - öffnm und ihre» Borthril zusuSrea , znwal man auf o ach her eiuksmmrntt
Orboth « njKt » ütrr refierkirrn wird.

S -gn . Eftns im Lmtgrrichte , den 4 »«»
Januar,vo8 . Bölling.

27 . Um MiltwsHen , brn L7stea Z ^uuer
d. Z . , solle « versch-edr: « clnscrtdi . tr Kühr,
welch e ek. tzru Hauslruten Nvrber » AMi.s,Ukr Jhmrls , Gerd Georgs , JenL Mammrs,Ei ««» Ma -Awes , JhNkl Lkm , Mrnffe O ^ kt»,Geerb Threlkn Aprr , Poppe Sieden - , Ate«drand HinrichF , Hrit Hiurich » , Hiarich
Ulffertö , Csrmes Gar ken Witt » » , W«t
Harms , Jan » Wvltjrs , sodann auch «ist
Wa d - Uhr drS Adde Aries , wegen restirendet« orgtliches Armen - Geld , «dgepfändet wordru
sind , vor dem Amthansr hissrldst öffentlich
gegen baar Geld verkauft werden.

Siz ». Norden im Amtgerrcht , den Ztt»Januar I8o8 . Hoppe.
28 . W -yl . Merke Cramer et Lonkortes

cousrribirte Güter , sollen , zur Tilgung Verse!«
d «n Auswirurrry Schuld , für restirrndr Heuer«Gelder der Eecluwmer Pastorry , Land - « , a«
14 . I nuar öffentlich verkauft werden.

Mryk « Heyen Kramer nachgel ^ssesiMobilien werden am 14. Jannsr in Leer Lff .»P
ltch v - rkauf.

so U« 14 . dufts , « IS am Donnerstage,Vormsit «gS um po Uhr , will der K -uf -saa»
S . A - Rykena bey Ser Stä kr - Febricke an dee
Histerlehve in Nordea , pl . min . l g Fässer Ps«der , pl . mia . io Lssnru gestrandeter R - ckes,
soo Pfand Wacholderdeerrn , 14 Stück iZ Zoll«
ostseesche Diele » , einige Fässer, , eiaige hanrest
Vrhikuchen, ' Strllmg « , Z neue Kachelofen,
1 grrßr Balance . 2 volljährigen fette « OchD,1 fetce Kuh , i Misthaufen ,c. öffentlich verlas'
fr » leff !«.

30 . Frerich Isvssen zy Bietorburfist Vorha¬
bens , am Montage den s § . Januarii , r Pfer¬de , s Kühe , r Stück Jungvieh » Wagen , Es¬te , Pflug , r Wüppr , Krei ! «» Letter , Pfer¬
degeschirr, Mtlchgeräkhe re. , »erkanfea zu lasse«,

Aurich , den 7. Januar ißos . « enter . .
zx . Hiurich Gerdrö auf de« GroßemVehu , will sein dasrldst belege««- Hau » u»d

dazu gehörige Lande , « unch.Olderidotf - r P « kv-
chi« , de» go . Januar , Mittag - 12 Uhr , i«
Comprgrüehanse de- Lrirdrrich Llasse» öffentlich



yrrkausrn Kffr».
Amich , dr» 7 . Zs» »»* rsto «. Rrutrr.

zr . D -r auf dr» is . Jannsr kLnstrse«
Jahres suge -etzte Aerk» uf dr« zur Esncurs-
Mifft dr« » kyl. J -crbF . Birgerbuhr gehört,
an» Hauses c«s» annexi« , ist aus bewegende«
Ursachen anfgehsben ; welches hiedurch öffent¬
lich bekannt gewacht wird.

Norden i« Eradtgerichtr, «« Ls . Drck« brr
iza? .

»mtSver « alter , BürgerMeistrr u«d Rath.
v. Glas.

gz . loüautisM der Wittwe des Nldert
D ° Biffer , soll das dem Gastwirth Hinüch Vol,
cker nab dessen Ehefrau Mrntje Grrrds Hohle«
zagrhöcigr Wohnhaus i» der Falber « . Pforte in
Eo «p . iy . Nro . 43 . , so von T -x » torrn auf
izzo fi . yoS . Leur«ut grwürdiget , durch da»
Wirgautaugs« Departement in abgekürzte « Ter«
« wen von 8 zu 8 Tage » , als sm 15 . , sz. und
SY . Javuni Lurpräsentirst, und talva apxro-baüove snäioü »erkauft « erden.

Esudttionia urdst LsxitiouS - Protokoll,
find dem hieselist aus dr« Ralhhause «fßgirten
Eudh» ststr»ns . Patent« drygefügt, wir auch
dey de« BergÄNtuugS>A-iuari» Loefiag «iuzn
sehen , ued gegen die Gebühren in Abschrift z»Hades.

Emden , den ö. Januar rgoz.
Sch. Mit gerichtlichen Loosen » « iS Hayung

Janffru , tm rren 8ütetSdnrgischrs Moor - Rot«te , zu einer Behausung dir ungefähre Hälftede» zu seiner Käfiges Warfstädt» gehörendenpl. min . 7 ; Diemeth Grundes , wsvsn berelt»
z Dirmathr eultiviret , da - übrige aber uneul»tiviret , aus freyem Willen in einem Termine,de» 5°. Januar dr« NechmittsgS um r phr inde» hiifigrn Kruge öffentlich verkaufen lassen,«nd find dir Lvuditioren beym AuS« ieurr Fran¬ke einzusthr» , auch adschriftlich zu heben.

iutetSburg, dr« 5 . Zennar rzo8»
V erheurunge ».

r . Der Herr Jbe Gerde» Müller in Etzel
A .^ schloffen , seine d,selbst stehende, vvn iMselbst bisher genutzte, und sich im besten Aastan«
«5 ^ ^ örndr Skocken « ühl« nebst recht gutemWohnhause, Scheune , Brauhaus » , und ganzeompitteu Brau « Grräthr» , ««gleichen s Gär.» » , conrunctim auf 6 Jahre , den i . May isor««zutretr » , sodann noch srparativr 4» hi» 5«

43 . . .
Grase« GrüslandeS , zu« Lheil schon M Früh,
jahr S8o8 , und p !« min . 40 Scheffel Saat « .
Baulandes, i« Herbst 1808 m-zuuetru , stück,
weise an dir Meistbietendeöffentlichverheuern
zu lasse ».

Terminus zu dieser Verpachtung ist auf den'
14 . Januar nächstkünftig versetzet worden.

Heuerlustigr werden also a »fgrfordkkt, sich
an diese« Lag « präcisr i Uhr Nachm ittsgS , irr
dem z« verpachtenden HrnieLey der Ezeler Möh-
le «inznßnden und ihre Offerten zu eröfnev.

Die Verheurung» , Condicivnca können von
Stund an , sowohl bey dem Herrn Eigner selbst,
als such bry mir ohnevtzeldlich « inzusehr» , und
für di« Gebühre» in Abschrift erhalte» werden»

Frirdrburg , den 20. December 1807.
Hellmt» , AuS« ie»er.

S . Weyl. Hausmann Tjard OltmannS
Köster zu Schltperhaufen Kinder Vormünder,
dir nachgelaffrne Wittwr und Han mann Frr»
rich Otter, Köster , wollen von deren daselbst de.
legen«« Platz , denftnigen Lheil , welcher vom
Erblass r bisher selbst gebraucht worben , nrm»
lich 44 Diemathrn Hammlande» , rebst Behau»
jung . Garte» , Torfmohr , Kirchrnstelle « und
Begräbnissen, auf ü Jahre , von May i8oL
an , am Mittwochen den iz . Januar , des Nach»
wittags um S llhr , in deS Gastwirths und R«ß»
Händlers Jan von Düffel Behausung öffentlich
»erheuren lassen.

Die Evvditiour» sind Hey wir gratis eiuju«
sehen und für die Gebühr adschriftlich zu haben»

Wittmund , den 22 . December 1327.
Ssckrn.

gl. B« Mittwoch de» so. Januar , Nach»
mittag- r Uhr , wollen des weyl . Jacob Bar«
grrbuhr in Norden msüas Lar^t ^ rsn , des Vs-
stuncti am neuen Wrge belegeur , zu allerhanst
Nahrung sehr bequeme Haus , auf i Jahr,
Msy iSag anzutretro , im Wrinhaus« zu Nor»
den öffentlich verheuern lassen.

4 . Am Freytag « den 15. Januar , » olle»
weyl . Moutj» La « « »a Erben Borwüader, mit
gerichtlicher Erlanhuiß ihrer Luranbrn in Diz«
zum drlegenes neue» Hau», mit vielen Ermmo»
ditäten versehen , nebst Garte« , « uf Jahrmah»
l« , May i8o8 anfangeud, i » Ditzum beyMu»
sterb , «m s Uhr öffentlich verheuern laßen.

5. Herr Justizcammiffair Stürknbnr- i«
Es««» , will cur. 00!». dr- Hausmann» Ja«
Gerde» Bude!» zu Uppu« , vo« beffelbeu Platz
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§4 vre ?N,th,HKffzes Bsst - ,rmb HKNAerlMtz,
zu daue » , mähen und brwribr », sLMWt BehZL-
siing , Backhaus , Warf und KMzsrtes ., eis

KirchmV und BegräbrstßsteSen , auf
S Zähre , Mry tZsZ Eutretru , im Gaszea
« W bkSsrKrye-Hm zs » Isussr , NrHEt - gs
S «uf Lim SraSth4 »ss zu Esens , Wit Le »-
« rSiguNg de ? W -Lötzl. Bmtgericht « , öffentlich
vrrh -. « .' r» laffrn ; uud ßed dir drvs -i eotvsrsrr«
Csnsitiv '-eä L .-y dem BnLs ?Mrr E -rckr» Zrstis
einzusrhe» und für die Gebühr in Abschrift zu
tzstzru . Esms , dt » §- Zrnurr lSo ? .

H . Euckru , AuSmirurr.

GsLder , ss « ssZebote » Wsrden.
r . Erze » sichre hypothrkarrsch; EiLtLe-

gMg , «sS zu 5 Peoreat , Habs ich vsa Dtuu-
tzM « n §<?2 RÜSMhslve iaGsld , usd sufMay
r -ZoS « rederuA rZs usd § Zo Reichs thaler La
Gold WupM » ' Grlder zu Zeikgm. Wer brvsn
G . hrsrrch « achr» km « , melde sich p » Mslich
h'

W mir , »der schriftlich durch prfifrrye Btirft»
GsltrÄKLö , dr« ?. 2 . Decemder 1807-

Zacsb Z . Mrmliu » , Earstsr»
2 . Ei « Hiwiffes C-:pital zu 22s fi . in Gold,

ist ss » G 'm ? dar - gezerr gehörige Sicherheit und
drTrgr Mstn zu verehr « ; » Lhere Rschrickt
giröt drx M ?chverWül 'Lrr , Krufsrauu Albert I.
Wdert » i« MM », b»y « rlchr» «och «SeusaLS
dir « rlkrr i» EMfavg M nchM « sind,

Mrdeu , kr» §. ISiMW ILSL.

Gelcher , so verlange Verden.
r . Auf N -y ! 80Z « erden grzen biSlge

auf sichere erste Hypothek , Mchstrhrrr.
S4 Lsx

'
:tLl>a srrlmißk ; a !S;

-
'

L4VS rth !r , 1 ^
- - 2222 rrLlr . ^ irr Gelbe;
LNb rroa 8-hlr . )

« er vorr Lirst» GumWiK« zu vrrlüheu hat , be¬
liebe sich des «hsstrn ßeMigß KU bk« CsiWmrr?
Esnzrülste » Frahm zu sddressirrti , UA das Nä,
chrre K» erfahre ».

Aarich , den LZ . Decemher Z8of.

MstifirertLsrres«
I , 6 / äs OnäsrA ^ Üre«vsü Lvn de be-

ksaWL » alle Loorteo osn krsv 8 ->sriemMer
A -»dlssXt I»t»osn , hzr 8tuk LL LIle;
vsrrroek -s es« isäsra . en kesowmeld»
arme, L,ser . Fss Srsrinx.

2 . . Ds ich LM bevorstrbttrbe » M .ay ! 8c>L
öir Nesige Wrüge «Lkltzsse , rrnd s»S H »«s des
KaufKaeuS Zs « BrechrrzenSe hrest- bK sisLaug
bewohne« « erH-e , dry « r -Hem chaufe tziÄZsg'
licheGtüZRLg fstr Pftrkr «!s srrch MLZrÄ -Mum
vsrhasde » ist , u » mri « « bisher geführ » Gast«
wörrhfchüfL fsrkfttze« z« kL -i«-ro , ss empfrhir ich
mich hirwit erreu, xerhrtr » Pudttco p. edß aL«
hserrvea MWidm v«d - itti «m gerrrigte« As-
sp .' uch ; versichere rerL« Bthsudi -rsK wir Euch
jrrs * pd: AufioartuvH.

Wrr «er , des io . DeceAber 1807.
S . S . Srormveld , Laa ;; eMe!sier»

Z « Mexer ZLcsbs Sohe« in Asrdrrr , h-t
r? o Stück , gut ! frisst grfchlschrue Hchuaf - Mi -
zu verkaufen.

4 . Z - h. Spsrr in Wr« rsch« erg , setzt
dir S - »« ru - Hasdirmg brs vrrKorbe ^ru Hof«
gäriNers Wagm ?« schr fsrt , usd empfiehlr sich
mit » Leu Arte« sorgfältig s«M grdaute « Kar¬
te» « Z ^ld - Holz , uuö Wsldsaiimr » ,

'
auch zch

vrrschirdrscrr Blume « und botarrischr« Pst ^uzri»
Esmer -H . » Lrstruik. C . F. U : ck»r in Grrerfth ! .
Sicht Latalsgr ULent^riblich , «»d ksrm solch«
snch besorgen.

Z . V ° r einige« Woche« ist tsLr ei« groß««
Ttöserhuud , vss rsriA mit hekbrsukrer durch-
spresgrer Farbe , wir großen Ohrlapxe » mrb «i>
nrm «ögrÄyirittWeu Schwsnz , zugr-lsuftn .; btt
Krr- chtsa « , Si - rkti -Lswe bMldkrr , kar « Ä» jt
eher , fr lieber. , gegr -r Hkigäturrz Zer Kost«»
bky W-ir wirbrr abholr« .

Listrler - Marsch , den sr . Deeerr.der 1807»
Zrlktrt Erertd .

' '
6 . Der SLutzsud « ,D »v ;d Bbr,h «« s het

222 Fells ve» stldst sesch -achretL Schasse ju«
Lrckiuf vorräthig . KeLfiusti^ e wogz« sich b«)
ihm Melde« und Lkrr kea Akts «cosidirru.

Esens , t-ra rZ . De«, 1307.
7 . Der Schatz « «ob Schlacht Jude T «k«

sei Philipps in AurrS Hst pl . M . Zs dt« 60 Siüä
SchasffeAr zu vrrkaufr ».

> 8 . Bey E . W -sirchsve«, BolteriportstreK«
«r Esrde » , ist zu hübefft KvtMnr ' s Rwanüch
d-ELtrscher Spiele . H « r« « o» s . Lsscherrknch
fL« Freunde des Schöne »» EriaverLvzs ' L»
schrsbuch fär igc-3. Tägliches TssSeobuch D
«Sr Gtä « » r. T".ttett «a Geschenk für Damm,
Bartrsate Briefe über die innere Brrhältmß«
am Prrirsflschsu Hose , s Tüsilr . - Gers Bslki-
HZHrr, HarrKMiMK WmMfrrtttch » coä «-
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äes Lavsaie . eLtecklsins äs l' empir«

krsnLÄr. To endete Prevssr«» Dir Fsntt«
kräadt , 8 HM . Frölichs TMsrzenkyhsch.
Liederabrnthrntt, Dasbray , Drbsualr ; Gru-
visg , Meitzinge, , und a«tr ?r , Zranzösidchr,,ramnischeundE - gUschr Sprachlehren und 0 i-
ctivoaire. B - ck-r , üdrr Pollutionen . Hsl-
läsdtfchr , Deutsche und Kravzöstsche Wechsel,
CsAnrff-.AMtr, Bsfiznatisu-S uud Furchte i?fr.
Bist'!«» - Karten. Nrujrhrwüusche. Es « P-'S
hist : risches Bilderdüchirts mit is Kupf. Lam-
p»' s gevgrsphilchrsKarteuspirl r* it zoo Karten.
BlmanachS und Ealrnder. Sxrr ; - ftine Sorte»
Post . und SchrMpspirr , Schreitzftdrr» , Sb»late » , Sit - rllack , Kirchen - und Schulbücher,nutz « aS ftrn ?r in eint « Buchlade » gehöret»
Auch sind dry mir zu habe« : PfrrdehsarneSo-
«kra, weiche keiu Wrff-r durchlassrr-. Sichere»und erprobte » Mitte ! wieder dieLuvgenschwinb»
sucht ; «uch BruHdänder für Kinder und Er¬
wachsene , «LeS zu dem billigste« Preis ; ichbitte um geneigten Zuspruch.

y . 6ze <leu Koopmau 8 . 5- Viackers iolrst koKirmr to Mrvkckot , ls van «u vk »Qvoor riesr dili^ke Pr/Len te dskowsn : uit-Wivtsvt extra wo/ en best suiver nrsnv2a »/ - I,/N2aLt , »Io melle rooll e» wit Xlaver-L»rt , ro vel l>/ groote ksrtie « , als in ketklein.
lc». All« diejenige» , weicht a« « rylandMarie » Bereu » Visser Wittwr ihre Nachlassen,schaft schuldig find , oder davca zu foderu ha¬ben , werden ersucht , sich i»«rehM zwry Mo¬nate« Hey de» Mterschriedrnea gerichtlich de«stellten Euratör zu melde » und liquidirr« , imNuMeidltng-M « « her wider die säumhsfte»Brzahiee gerichtliche Hülfe «qchzesucht werde»« uß. Norden , im Decemder igoy.Edde D . Bbhmiug.H . ^ »nstaosts kaslöken verlange eenen^ u«Ft io M/LS HoütkallllelinAe, llsxv.elks in

ep Keeken ervaareu is en 'l'uvA-»me van r/n gsellen 6 - llrag roorbrsvIenkrn; verkpreeke een ^oeä 1,oon ; sstog vor-«en ne öneven krarioo verfugt , / sn lliev-geer, .^lleveskeil.uK tot lleere OisvÄ keeit.ei-wnen, lleu -4. Decemder ig <?7.6 . tz. Lsnmgarten.- i ». Ich habe in ewigen Tage« eine Vber-ftudr z» vermietheu ; wer davon Gebrauch « «-chrn dann , »,r melde Ach Hey
( Ro.

« mich , de» za . Drcembrr 1827«
I , F. Bertrs-m»

iz . E» ist au» der Hand t » verkaufen:
Sine Blaufärber » Druckpresse nebst Zubehör,
Ein « diesrrse Blepkupe , nad
Ein Kessel zvm Färben.

Liebhaber körmeu sich deshalb addrrsßre« bey
S . H. Di ksr» in der BvlienthorKraße zu Em¬
de« , und mit ihm daräb«r.esutrshtzt «»

Emde« , de« zu>. Beehr . 1807.
14 . Ich Hitze »och 10 Stück recht fette Kä«

he , nebst 5 sert« Vchftu vM ü bi» 1100 Pfu -ch
schwer , zum B :ck us stehen ; « «e solKe rt- zrla,
ebrr im Ganzen von « ir zu kaufen Laß haben
mögt« , k««» sich förbrrsasift bey mir Mildes»

Nordes , be« zc>. Drcrmber 1807.
Htzyman Isaaks»

rz Ei » Jüngling , welcher ry Jahr alt,
dabiyt »-Kechn«alludSÄreiir «ugkübrkst . wü« scht
auf Vfter» ». I . als Schreiber sei» lluterkom«
«,!« ; mrn wende sich deshalb persönlich , oder
durch psrtofteye B -icft «a den Krieges » Com«
« iffrir Geyer in Rurich, welcher «ähereMach«
eicht giert.

l 6 . Der Verordnung gemäß wird hsemit be¬
kannt gemacht , daß das Publicandum gegen de»
Kindermord undVerheimlichung der Schwanger¬
schaft und Geburt , armvch in allen Wirthöhäu«
fern dieses Amts affigirrt und bey den Predigern
und Schullehrer» zu jedermanns Einsicht vor¬
handen.

Esens im Amtgericht« , den z. Z«» . 180S.
Bölling.

t 7. Die Aerordnung wider den Kinder«
mord , Verheimlichung her Schwangerschaft
und Niederkunft , ist in alle » WirthShäuftrn
angeschlagen und in den Schulen niedergrlegt
befunden ; welches zur allgemeine » Wissen¬
schaft bekannt gemacht wirb.

. Fnedkburg im Amtgerichte , ben n . Januar
180z. Schacderman.

iS . Der Mahler und Glaser Philipp«
Jacobs in Norde» » verlangt eine« gnden Lkhr-
durschkn zu Hades ; wem damit gedient ist , der
melde sich je eher ^ lieber.

Norden , de» 5. Zaaugr rsoS»
1- . In der Nacht vom 15 auf de« rS.

Decrmder v. I . sind uns i , Schaaft « n< de»
Weide gekommen , worunter io weiffe und
» schwarz« befindlich , auf folgende A»t ge¬merkt; «ämlich 7 mit riurm Schwalbenschwanz- » G ) «»<



an- jede« §>hr , usb eiern halbe« Mond ko« Fsaamteekevinx varrm/ves Vaäee voortaaL
Ukitkv ; 4 mir zwry Schuikte» von oben i« ral L/o Oornlceo » senior,
rechte» , «vd zwry von unte » im linke« Ohr ; Eroowgva , äeu - 3 . vscember 1307»
r « it eiuem schwarz ««! Flecken a« rechten Bei««, / . Oomlcens.
und vom rechte» Ohr «i» Stück ab , sonst Wie sg . AH habe dieser T gen von Hsmknrg
die 4 Letzter «. Wer « a- hrron sichereAach» eine Ladung des!« schier « z , l uvd 5z zokige ^ I.
richt gebe » wird , sost eint »ugemeffiu« Beloh« Drehle-, und ScheShslz t« «Len Lä « g n erhal-
»rmg erhalten. teo , rffrnre solch« » zu drSig mözltchfirnPreisen ; M

Lampe« , bk« r. Januar iSsS. auch ist « ei» Lager gegenwärtig mit allen ftusti- ^
llpkr Lchrrts «vd Fslkert Geerds« ge» Baumaterialie » gut »ersehe», als r mit Ni-r<

so « Abschied- » Anzeige. b -schru usd Haarzrr Balken und Sperren,
Da eS ««» » egen unserer schleuniges Haarzrr eichen Rahmhvlz . Posten, so wie A -

Abreise ou- Norden nicht « dg ich war, bry und iz/i8tel Aol schier « Bretter , » rrschkde» ,
n« fern sämmtlichr» Sönnern und Freunde« vonLaag«.
Abschied zu nehme» ; si» empfehlen «» s des««» Für »« rofüßige Nummer » Dielen, auchvon
selten hiedurch zu« ferner« geneigte » Aud-iuken »4 Faß und unter so F est laug ; Latten von i »,
angelrgentlichst , « Laschen Ahne» stets wohl zu 18 ua» so F -- ß, Bre» e : Flure« , geschliffeneund "
leben , «nd « erde» un« der viele« in Norde» ungeschliffene gelb « Fluren und Estriche , M §,r !-
echaltermo zreunbschafttbrMgungr « immer mit steinen , Dachpfannen, Slatpfarmen , groben >
gerührtem und dankbaren Her»«» erinnern. und feine« Muschelkalk, Sttinkaik and Lermnte . * ^

Hinte d^ z. Jannare -oA. ReustadtgLdenö , beu Zo. Deeewker 1807.
Der Prediger Kuotseru- n»d Frau, Henrich Velrich« . ' A

sr . Daß unser« , bisher uster der Firma -4 . Di» zu Leer an der Em- gelegene, gut .
» »» Buß yt Schieferdecker , hieseldst bestanden« eiogerichtete , durch « einen wryl. Sohn bisher
Handels » Lerbtndung , einer freundschaftlichen betrirben« Lohgerberep, kann auf rrstkemmendee
Urde ' tiukuust zufolge , mit de« heut gen Lag« Herbst «uzutrete » , gepachtet , »der «Seufrils ,
aufgehoben , u-d »er Wschluß der laufende » auch gekauft » erde« ; Liebhaber zu diesem Sr»
Geschäfte u« b Rechnungen de« mituvterzeich » schäfte melden sich h«y de Druin in Leer.
«etenJoh. E Schieferdecker übertragen » erde ; sz . De» Buchhalter de- Klei««« » Schiff«»«
zeigen wir dem Mhrtts Publicum hiemit er« Compact - auf dem Großen > Dehn machet hie»
grdenst«« , dem wir uu- zugleich fLr di« Sp < « durch bekannt : daß «« 4. Januar I8v8 als .4
ditto - s « und Lommiffeens Geschäfte , welch« am Berfawmkung -tage , in Ausrhung der Ee«-> H
künftig jeder von uns unter seine« eigenen ditionen «ach Inhalt de- Extrakt» « icht- weiter L
Name« fortsetze « wird . beste«- -» pfehlrn. zu «rivnrrn gefunden , vn» «u» folgende- at-

Emdt« , den Ai . Decemder 1827. Abänderung deschlvssru ist.

LS. Net Kat dsAion van Let jsar I8c>s - en „ muß i» s Buch geschrieben weiden. " >
L»I äe Loeh- >tSair« , vsv m/ve , V»ä«r xe- chä § lS. ist dieser §. dahin »»-geändert,
-reves o«ä - r dar Firma ran I . Ovmdes 0 , dt- da« Fieeth «ach wie Vor dt« Sch-ffer gehö-
äoor m/ voräe » overgssomsu , so « /n » »«» solle. ^
LoeLliruLder/, äie tot desäes xeexercesrä chä §. so. ist best'mmt worbe « : Die lvfsi»
w, osäer üet kww« van Z Oomireo » I. «ianten der Sorieeät sin» auf l-d-nzlängUch,
Los » , es variiere HLüre vovrbeen geeos - der Adv. Fis i Jhering und drffe» Sohn , »»'
teerä te dl/ver .öe -r» kisaam vas ^ . OorvLev » Regierung- Reftreudarkue Georg Albrecht Jh »' -
IrLooo , eu van Z. Oomkeoa ll. Loos ring , «l- Direktoren, fodaun der Kauf« ««» -
»«Uesäe voortaas stovr es/ osäer et Firma Johann Mlhrl « Robben alt Buchhalter ; es '
van F. OomdeuL voröe ., voorrz .rett ; -ie wäre den» , da- dl« Svcirtät gegrüudit « Ars«« ^
osaltzestave Laden vao w/ses Vater detreic, cheu zu ihrer Eatlaffung tzälte. DieBevokwäch»
l/ic äs Lstaire , Lullen äoor m/ Zsli^uiäert tist « « erden zwar nur auf «in Jahr g«wählet, » -
vsräsrz - 1er v̂/1 ter onäerkcheiä-nz ster jedoch dleiht k- der Socitiät üderlafft« , ff« wl<«

der

Johau« Peter Buß.
Jod««« L. Schieftrdecker»

ää § i bleibt die « te«o „ verbindet sich
dazu schriftlich " weg , uvd muß e, künftighei»
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ter z« wählt ».
Lä Z 21. ist beschloss«« Worden : eßsollk»

allen StreitiZkeiteu ei« EowpromiK statt st» de»,
und ist der « egierus - S - Referenda » ioS Jherirg
zu«, Schkdrrichter erwählet . D «S kompakt
und tz,r Schiffer wählen «in jeder riursSchiedS«
eicht » . Wrgrs der Prozeß » Koste« wird «ach
des Gesetzen evtschieden , jedoch dleitt die Ap-
zrllatio » suriurHoHprtißffcheRtgiemsg , oder
Welche oder« richteriiche BrhLrdryschs « be« sry»
Wird . vvrdehaltra.

§ . rs . ist ftstgrsetzet worbt» : Der
Schiedsrichter und Buchhalter erholte« z»s«m-
men rz Stdr . hskl. , welche sie thrileu ; Üdri»
genr tzerbleideteSdey den Bestimmungen, diese« §.

Gn Ar » Beh» , de» §. Januar 18 Ä.
Ishanu Wi -Hel« R »hd« t.

26 . Das rtr Stück des gte« Bandes der
Gemeinnützigen enthält:

i ) Wunsch zur mehreren Beförderung und
Aufklärung derVaterlandskuude . Von
dem Cammer - Rath Freese.

S) Für Aerzte ; , den jetzt herrschenden Keuch¬
husten betreffend.

Z) Rathsel.
Durch die patriotische Theilnahme vieler

achtungswärdigen Männer unseres Vaterlandes
und der benachbarten Herrschaft Jever , bin ichin den Stand gesetzt , den Lesern dieser Wochen¬
schrift- schon jetzt die Versicherung gebe« zu kön-
nsns dast der gegenwärtige Jahrgang ein nichtminderes Interesse , als die vorhergehenden Ha¬
tzen werde , und da diese , wie ich mir schmei¬cheln darf , nicht ohne Beifall ausgenommen wor¬den , so darf ich mir eine stärkere Theilnahmeum so mehr versprechen, da die jetzigen Verhält¬
nisse unseres Vaterlandes , mehr denn je dazu
geeignet sind , dieser Wvchrnschnft rin immer
höheres Interesse und einen bleibenden Werth zuschaffen.

Wer noch baldigst auf den gegenwärtige«
Jahrgang snbscribirt , erhält auch die erster««
Nummern , und kann sich deshalb bey den Wol-
lobüchen Postämtern , oder dem Jntestigenzcem-torr melden.

Aurich, 1828.. Geyer.- 7. O» bi« drey Eomwunen Luricher
Kirchspiels, Wall .n- hause«, Egels und Pope »«,ihre» bithrrigr-» Schullehrer , Hillrich Mat»therff,» , hgkch drffen Besbrderung vach Groot»?chdr,. im Kirchspiel Arle, »erisre» hadee» , »ab

beusoch « Lasche« , an bessn Stelle eisen ge¬
schickt n und treue » «nverheirathetm Seh er für
ihre schulfähige« Kinder zu rrboltr« ; so fordere»
fie hiedurch diejenige« , die sich diese« Posiere
voekiustehe» tüchtig zn seya glaube« , auf , sich
je , hrr je lieber bey dem zeitigen B « u ?rnchtrr,
Frerich Rimke » SteffeeS , iu Egels , anz«
gebe» , um mit ihm das Näher « besprich « »
za Haue».

Egels , Herr6. J -rmar lg »? .
28 , Ich habe vor einig « Zeit eiue Par«

ihtp Bremer Flure» in ver -chirdeurr Größt , so
wie such eiserne modern« Säulen . Oefeu erhal«
tea , und vffrrire solche zu einem öillize » Preis.
D »«a » erber» in meiner jetzt neu ar- grlcgte»
Fapaser « Fabrik differeüte S^ rtr» Slnbrue
Vefrn in «vtiquen und dem »rnestr» Glschmsck,
wrlche Sen auswärtigen «u Güte « ad Ekegauz
gr« iß «ichtS nachgeoe « , verfertigt , u«h so»
« i» za ei»«» billige» Preis geliefert.

Ich empfehle mich mit Hirse« neue « Anlage
bestens, u»» werde bestmöglichst dafür ferge«,
daß, wen« nach gegebrurr Zeichnung zearbeitet
wird , solch« stets akkurat und gut auSgefShrt
« rrde. »

Aurich , den 7. Januar 180z.
E. B . Meyer.

Ly. 2 « m bevorllskenäsn kl »/ soll sie
Oelronom !« sog kicst^en Klubksuies , wrl-
cde sie Dieseranx kämm Ucker Lskürkoist's
AsAen ssiißssetLts Preise evtkält , uns wo¬
mit nickt nur sie Lewoknnvg eines woklekn-
^srlcdtsten Hause», sonsern aned ker 6c-
brauck eine » voliMnsigen HausgarLtke » ver-
buncleu »A , aut einen nLker 2U bestinrws»-
äen Zeitraum verpacktet weräss . Personen,
^velcke mit clen ersorserlicdsn LißsosekssteN
klleitznnz rs äiesem l/aternedmoo vsrbissov,
uns nickt nur gute Zleuxniste , sonstorn »ucd
klnlÄnxiiede 8iodsrtzsit de/bringeo ilönnes,
Versen erstickt , Lok bas rum Lrsteo kebruar
vorläuLz in pokstre/en Liekeo , uns lossn»
gegen se » knostrednteo pebruar , an wel-
okern sa » Verpaodtvngs - 6 «sick8st lilsselkü
vor §sno « msn wersen so ! ! , rmr ds.-ekwei-
sunx ikrsr ( snaUüeation uvs kinückt ssr Ls«
sivANnxsn p«rfö» iick de/ wir « 1 melken.

Llnäen » »an r . Januar » 8oz.
Klose , srrkii »ieaw » !staw.

zo . V» ick LsNterneicknster willens bin,
einen Hvdriiog »nrmnekrnen, st» erstick« ick

sbe-
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LezsrÜF«« Wem , velclrs vMev , Lnä eines
8oks bez- mir io äie Delire ru xebev , « m äis
I7drsl »cderbnnL 2s erisrnen , llafs Le Lod
hs^ mir §efW §K meiäev , öswit slsäsns äis
ä»22 estoräsrÜLksQ Leäin ^unZen LbZetedlos-
iss veräeo b ünusn.

Lued recomrsarliiire ick wieir äem ver¬
tuen kuWcsw mit silen mnZIicksv Lorten
U ^avä - l 'sksl - soä 1 'sfcden -^üires , vnä rs-
patM lmä ver5ert 'FS »Le Lrten von I7kren;
verspreeds äie biüixAs uvä reeüüs Redsvä-
luoZ . Neine ^VokmrnZ ich in ä«r Osterstratse
Iso . Zs.

^ nricii , äso ü . 5s« u»r iSoF.
8 . 1,. XvoUe , IIdrw »alier.

AI. Aechtr Rheinische Mühleusteiur, von
»er destrsSvrtr , find um g««z billig ! Preise
zu haben, bry

I . MüLer , Steinmez i« Oldenburg.
AS. Einem geehrten kaefmärrnisHe » Pu»

blieum haben mir dir Ehre hiedurch ergebrust
bekannt zu « scheu , baß wir zu« ersteumal mit
vnstrm Waarealager , allhler beym Gaßwirth
Herr » Stoitz , asgekomme« fiud, und uvch « ol
14 Tage damit hier hleibrn werde». Unsere
vorzüglichstcn Artikel fiadt «Le Gattungen
» Lud» ; iiaur » ; wollene , frisolrtS, sridrue,
grwaikte, stjrttes und baumwollen « Kinder - ,
Hrauev - « «nd Rsuwsfirümpfe . sowol gewebte
als gestrikt« ; baumwollene Mütze» , Hand-
schuhe; verschied «» « Sorte » Hals - undLaschen»
tüchrr . Kattune ; gestreift« , karrite und bro»
birte Moufrllne ; Pa ^chrst ; Pfeifer-köpf« und
« ihre ; Messer ; Echeere « ; Seid « ; Zwirn;
ÄLr«bergrr Maare», nnb mehrere in die- Fach
einschlageudr Artikel , milche hier nickt alle »ui
geführt « erde» können. Da unsrr B -ftreben
- anptsächlich dahin geht , »urch billig« nutz
- an- reelle Behandlung da- Zutreuen tz« , Kom«
« erzirenden zu erwerben und zu r . hal^ u , » ««»
Mir mrrbr» künftig zweymal t« Jahre hieher
komme« , so hoffen mir a«K geneigtes Zuspruch
und viele Aufträge zu erhalte «.

Leer , hea s. Jaüusr izor.
Krpptt - et Quick au- Winterkerg.

gz . Lorrnz Ja ff-« hat ei» brau^grimmt
Kabeurer, wohlzemrrkt , aufzebnude « ; wünsckt,
dg- Eigue» dass» e-, gegen Erstattung der Ko»
sten « ieder ahhvle.

Engerhafe, d--^ z. December 1807.
84. Weyland Herr» - lhrr« Rrzen- Horss-

Wittms «nb Erben sin- gewillet, ihr zur Hand¬
lung «iuMichteteS , i« gutes Stande sich de-
flsbende - Wvhntza -rs , worin z Böden und eis
guter Keller vsrhmdm , nebst Scheust uud
« artrvgrunb , in ser Ecklachtstraße , mono seit
lange« Jahren mit Erfolg dir Handlung de«
triebe» morde« , am 4 . Februar io de» « ast-
mtrth« Linz Häuft , um solches i« May d. I.
«nzutrrtt« , rntwebkr aus freyer Hskd xuvrt-
kruseu , oder solches auf eisige Hehre zu ver-
hrure« , undfinddir deSfsllsigsn Bediognsges
vorher bey der Frau Wittwe « egenSdorff und
brym Rrndastrs Preke« zur Eiuficht zu Haies.

Jever , den 7. Januar 1828.
LL . ES wird hirmit allen und jede»,

welche i« Jahr rsai i« da- Papenborger kleine
Schiffs . CompartvrrzeichJetgemesis , bekannt
gemacht , daß wir tie Streitigkeiten m-it Schif¬
fer J «nz F . Bootsmann zu Ende gemacht, und
auf dir Haldscheid , zu §00 Fl . accsrdtret ha¬
be » , wir auchjederftiar eignes Prvceß Ksstea
selbst zu tragen , daher wird jeder hiemtt eriu-
«rrt, nm dir habesben Schvldeo zu tilge», da¬ran ros Fl. i Fl. holländisch , auf de» V«--
saE lüngstag , als den ichtr » Januar d. I .,
in des Lvrrt Iurmryer » Behausung, muß de-
zahlet » erden. Die Au- dleidende» habe« fol»
gru - Recht zu erwarten, daß ihnen auf ihre
Koste« der Beytrag avird «bgehslt werde«.

Paprnborg , den r . Ja «, izoz.
Die damalige » Vollmacht «» und Di«

rrttsrea de- Compact - .
Eö wird hiemitbekannt gemacht , daß « llt

dirMige « , so in da- kleine Schiff- Lompsct
zu Paprnborg iutrrrffirt , und im Jahr iS --«
iuteceffirt gewesen , vom verflossenem Jahr iS<-6,
»ur Tilgung, wegen gewesener Streitsache ««»
Schaden , von 10a ir Stbr . holländisch , und
vom verwichrnrn Jahr « 1807 von ivo «ine»
Halden Stbr . , auf den 14^ Januar I8v8 , läe
Compact - H- us« bezahl, » müssen , auch dienet
zu wissen , baß d«S Compact zukünftige - Iah»
»erlegt uud i« « ine« aubern Haust so» gehaltenwerden.

Paprnborg , den 7. Ja », igog.
Die L irrctortu de« Eo» pacts.

36. Unterzeichneter machet durch diese Blät¬
ter hiemit öffentlich bekennt , daß « eiue Fra»
j tzt di« Eimichtuug getreffen , «m ds- in Btt«
lt» getrieben « Färben hier wiederum «uzufan-
«r« ; undManchester, Seiden, dito Kaste,

K«>
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GsLu » «uö Sriseu in allerhand Couleur zu fär» D« « an nun dir j>tzk smftMirs Licht Hst
d«». Sir rmpfirhlt sich dahrriu »ich» Hinsicht «usfiadig machen kLuuru , »ss, GsriHtr aber
einem geehrtes Public » ; uud wirversprrchr» sehr bar«« geleg«» , daß dieser Mrvsch ZÄr
prsWptr uud billige Behandlung. Probe « kinZ Uatsrsuchung gezogen « erde : fa werde « «Ke
«ea «bzeftrdert, und bi« Zeuge zum Färbe » eia« «ad jede Grrtchts « ObriakeiAn^ b Ldiatiorie aä
gesaudt «erbt» bry dem ZimmermeisterH. F. reciproea gaaz «rgedmst « sucht , ssf »es EM»
Schmidt iu Emde«, » ohahasta « brr Burggrafte, » ichruea genau vigilire« und - km Drtrztung-»

S7 - Am r?. d . M . , « erden die stautziu« fall, grgr« Erstattung der Kostrv anhers Irsus-
BMngaschrn Mrrdlsuden zu Rorichmoor, der portiren za laffr«.
Airsmituer - Oiduusg gemäß , in derGastwirths Der Harm Elaaffe « ist klein don
Gsrrelt L« « en GerrtlS Behausung zu Rorich« ziemlich stark , blafft« urb « «gern Angesichts,
wosr öffentlich verheuert « erden ; wozu Heuer» er hat graulich brauue Auge» , schwarze «bge-
lustige sich des Marge«» um n Uhr «infindrn schnitteue sehr starke Haare, sei« Gang ist leicht

i . ES ist der Steuermarra Kreerich Haak. vrdiuairen osifneUchr« Dialekt. Sü « Alter
« sun « ege« eines sch »ereu Verbkechea « ange« wird ohvgefahr 40 Jahre sty ». Be- fetver
klagt , «s Hst sich derselbe aber durch die Flucht LntMeichnng hat derselbe eine« rüsbrn Huth,
brr Verantwortuus zu rnkjirheu gesucht. dessen Rand ganz kurz adgrschnittev , rwe

D » nun iadeK sehr dar « « gelegen , daß dir« Jacke von blaue« Büffel , kurz« Briuklerdrr vo»
ser Mensch zur Verantwortung gezogen « erde : demselben Zeuge , blaugesprenkrlte Strümpfe,
so « erden aste Gericht» . Obrigkeiten lad ot>! ->- uud Schuhe « kt Wen, »« »«gebunden , getrage«.
tion« sä reciproca ergebenst ersuchet , auf den SiZn . Eivben im Umtgerichte , den Isttit
Jneulpatt « viaittrev und im BrtretNna« - Ssll . Kasuar r »28.

« vSr». Leer , dry 7. Januar 1808. «nd behende , und trägt er den Körper im Ge¬
he» etwa» vorwärts gebogen , sein « Aussprache
iß «t« sS stotternd, uud hat er übrige«« denSchelten»

Steckbriefe.

.V» »»8«« wrstaiiang «er Roste» «nhero trän «»
Verlobung » ' Anzeigen.

Nach de« über den Juculpatru eingezoge» r . Unsere Vtrlvbung « « chru « irnns «" r
«e» Nachrichten , ist derselbe au« «ruw -rdeu in ostfriefischeu Verwaubte« UAbF" «vb«uhiedurH
Frte- laud gebürtig , hat aber schoo seit längere ergebenst bekannt , und »« pfehle» uu« ihrer
Zeit vo« hiesiger Provinz au« , theil « al« Schif» Freundschaft,frr , theil» »lS St .uttM»»« gefahren , soll auch Jever , gr . D «t«« v«r
vsrmrlS schon als Bürger in Emde » gewohnt G « DüKmilch. E . Helmenchs»
hadru. Derselbe ist ferner depaah» 52 Jahr » - - » eäe» - 5» »vöertroavä:
alt , unverheyrathet, mittler Größe , hat «in Lks. kr . veiaLc -rdi^rs en 'keetze ^ äeoa.
«t» a« bl- ffe« pockenuartzigr» Gesicht , blaue Lmäsn , äev 4. Zavasrx l8og.
Auge» ; et« »« starrreEick , brau«« Haare, 3 . Uus« r Berloduag , u» d «äHst M b°«
welche er etwa« krau« rund um dm Kopf trägt, ziehende eheliche Brrriadung , Asen ^ r H'»«
m,d so« mit «ine« Bruchschaden behaftet sey». durch , « it Bewilligung «nftrer brydr « Elter«,» ey seiner Flucht ist er mit einer blaue « Büffel« alle « unser« Freunden und Bekannte« ergeveupJ »ck« brkietdrt gewest» , trägt einen runde« an. . da»Huth «M Schuh, « it viereckigtr« silbearn Hvlltrrmohr uud Rhauber . Oster ' « eh« , " »
Schnallen. °

4. Januar iLvS.
Signaru« ree» i« «mtgericht» , den 22. De» Lehrend Heere» und F««m Mtt «.«mber 1807, Oldenhove » Meburk » > Anzr 1 § L N.

gebü
"

ig? ?st,
^

« ,Fa ^ r dm ch uuMig
*

r . tteeäen i- » 7» Vr °E «eluhblk E»
P »ffagt mir seinem Schiff durch de« rareelter lost , van esu velgesck -pvn voLter,« ^rhl «gerichtete « Schaden«, in Untersuch««- Lwüeo , 6eo - Z. vecbr . 1807.«««ihm , HM . der v„ fti«.r Arrrtiruu - Te. keter ä- Vn»»°««'"heit zu entweichen gefunden.



« LSsrsssLr z
L. Dir durch Gotte» Güte am 2 - Januar

Skfolgtt glückliche Lutdisdsug meiver F - a«, von
eise« zessudr» und wohlgebildtrn Karden, ma¬
ch« hiemit « eine« « erthgeschätzten Bervaudteu
ü» d theilaehmrudenKreuodco schuldigst re kannt.

Leer - den 4. Januar IZS8.
^ Dsden , Prebgrr dastHß.

3 . vjr heute erfolgte glück ichr Eurdisbüng
meiaer Krau , von zweyka gesunde» Knabe»,
melde mein» Verwandte« and Freaahr » gavv
erzr- enK.

z« r , dt« z . -Januar L808. '
Carstr« Sarrtl ».

4. L« 4. birst» Wurde « eine geliebte Ehe-
ftrs von klaer wyhlgodildetrn Tochter schnell
rrsd glücklich «nthMdri, ; welches ich hirdnrch
« eines sä «mtlichrs Verwandten und Freunde»
ergrbesg bekannt mache.

Emde» , den 4 . J - nyn rSsz.
H. Lsl»« »U»

Usdrsfstll «.
x . In äsn srvLlenelijLsn Osäeräom vsn

hll^LQS 77 irves » ontkcirilop keeäsn , Lrletjs
Hopices » Weällvvs van Koelf Liläerts ^. 2^
>v,s hssr «ltFavA ult äsrev Ksat äer Lepros-
vmß . Uoe fmartrliM onr Ke !: verlies vo ^ rij,
MY eens xoo älerbrre Uosäsr wij vsrdüjciell
ovs soiltsr , äut vis ksar disrija 200 lanZMoA-
tAI xevietes » ev troySea ose raet äe L-Uß-S
dope , äis äs Orsrleäsns nrar es« bpterlsrea
äseä verlaoxrn,

1, »vAS äsLS» ^swovsn mex , wslreo zvij
ält 8 tsrk^evrll onren skweLgsn Vrieuäsa de-
ksnä . vitLllN , äso Sl, Oseemäer I8S7-
Llläerk ksslts , meäs ult naain van mijaerr

- ^ yrosäsr en mijas ^ uksrp . .
2. ) Am S4^es » M . de »starb « ei«e Ehe-

gattin , Margaretha Eugeldarts , jo «ine« Al«
ter von z§ Jahre » , vachde« ich 9 Monats mit
ihr ia ker Ehe gelebt hatte. Verwandten «ah
Freunden bienet solche» hiemit zur ergrbeaße«
Nachricht.

Werner, de» » » . Deermber IS07.
Ma -tw«s Sirnkog.

z . Den zr . Oeceinber verloste m^nsbe-
MiQite Vrosv , wsl t« vroex, äocd Asslukkix,
van een lLooutje ,

' t vellr echter , tot ov^s
äroevdeiä , reeäs äsv »näsrev ä»A , äoor äe»
onverdiääel/ken äyoä » van ous viorä .Vvtz»
gensmsv.

Olt »At lk verptlAt , l,v ^ äsLS » VSA,
»a» ässloeeursoäs vriesäs » es ^oeäe vrisu .̂
äes bslrent ts rvsksn,

A^^dsllum , äsn 4 , ) rnuar ^ r gsg»
) . Idolens.

4 » ES hat Gott gefsSr » , unsere vsr
4 Monaten gebvhrs« Tochter , Mari » Eharit,»
Gertrud , am ist«» d. M » sveeMuthek su» der
Zeit in di , selig « Ewigkeit zu verfttzr» , welch«»
uns schmrrzlich fallende » Tod wir unser » Gew
Wandte » und Fktnnben birmit bekannt mache«.

Marienhafe , de« 5. Lanner is» 3.
U S. CLster.

5» Mit de« Bnfavzr diese» Jahres traf
» ich d« härteste Schlag in « eine« Lebe» ; mei»
«r Gattin , Grrt « Oltmann» , pedorue Javffr «,
wnrde mir von der Etite geriffe». Seit « ehr
als ss Jahren führte» die Folgen ihrer letzte»
Entbindung ihr » „ ufhLrlich Leiden herdey, un->
te» welchen ßr endlich am 3 ° diese» erlag . Eine
Engbrüstigkeit , wozu fich zweyma ! epileptische
Zufälle gefesteten , machtr ihrem Erden ei« S«»
de , in einem Alter von Zr Jahren und 3 W«*
chen , ^»Hdr« sie 34 Jahr und 6 Tage « tt « ir
in de« eheliche» Bmchr geledrt hatte , b^ , ße
au » Liebe « st « ir s « sz . Drrember 177s 8^
schloffen . Sir ward Mutter von » Kintem,
von denen z mit mir ihrra Tod beweivr«. Wie
viel ich und meirr Kinder au der Verstorbenen
verloren , vermag «ur der riuzus Heu , der «usre
re u «d Sie Lage « einer Haushaltung keimet»

- WrS uuö tch^en kann , ist brr Gedanke : ja wir
dürfen mit Wahrheit strgenr die » « schiede»«
war « ine gute Frau , eii « lkrbmde Matter s«d
sorgsame Wirth !» , ush fir ist jetzt dtfteyt v»«
ihre » langen uuh grrKrn 8 idrn , st ->. d«t dort i«
den Wshunuge» der Seligkeit, reichlichen Ersetz»

Diesen für mich so herbrü TraurrfaÜ , « ei«
«e» und den Brrwaniteu der Seligen bekannt
zy mache» , hielt ich für « eine erste Pflicht.

NeepSholt , am Z. J -. rmar l8s8.
Oltmans Srrhar - Di kS , « aßwirth.

6 . A « dritte» dieser Monat » starb rmstk
einziger Sohn , Petrus , in riurm Alter von ?»
Wochen , «» de« Grfolgr » eines KrichhusteoSs

^ welche» theilnehmeude« Vrrwar bten und Freu«»
- de » hiermit «uieig «.

Emden , de« z. Januar rSag.
D . A. WM » und Fraii.

7. Diese« Morger um i Uhr endete ek«
fanstrr Tob da» Lebe» mriarr - rtiebte« LH««

« au«



Lr
« «ave» , tzr» SchMhret ,

^
Beerd Man»««

« - -» iwold, im 75st ' " 3°h» stt«k« Atter- «ad
488»« unserer vergkügt grfühtte» Ehr. Die
Gr«» »« verlikrt a» Ly« «Loru flkißigr « und
gttxr««» THuSthr»» , drr 45 S»hr» l-nz di«
Jugend hier «jftiz unrerrichtete , oud ich « tt
9 Kinder« und Kindes Kinder » beweine seinenuns noch za früh erfolgte« Tod.

Lellsge , d 4 Januar iso » . ^ ^Dn Wittwe der Mistortzturv.! 8 U« z . diefts, des Bdends zwifcheri' - «nd 7 Uhr , «> digt« unser rechtschaffenerBrt «r vnd Schwiegnvrtrr , bet L««y » 8^oäi-cu, Dari »! Christoph Schepler , sei« chätige»Lebe» im Lsste« Jahr« stink« Alter« , an E«t»
kräftnng.

Bartch , Yen 7. Jauuer isog.
I . U . Schep'er. L. L. Franzi«» , ged»A. E. A . Schrpler, « chepler.

grd . U,tn. H. E. Franzi«».
9. A« qte» diese « stard msrre Weiter,Rixj, Margsttth « Janffen , ge». SchiSinz,i» Alter von 64 Jahre», nachdem «» einer

ZjLhrigra Güsse-chr «ud eie darauf erfolgteE».rr«Lstsng ihrer Levfh»hn »irftt ndtschrn Le«den» das. Z.el gesetzt wmrr. Dies»« für uns soschmerzlichen Todesfall « acht» wir unser«säyWtltchrn V-rw- ii dl«a und Freust »« hietucch, rM »'H . d»k«K?t» ,
- Nurich , »»« 7. Januar igsz»Die «achgErb »»«» Aiudrr - er

^ Merflocheve».10. De v»o liet stzelopeo jssrV»r v^or en » z,ve A dmeietea rieer a»n-»oevlrle , za äomp-.! äs ono in äiexe rouve!Hlx» xelr»tto Loatgenvot, Herrn» ^ amireo»» et vieo iic i» 't 27 saar in «eo »»ntzevaMen«attt x«lst<j Ledire , Vlerrlt ä»v zo - vecernher,»» e,n devlx« Lwlrt« Van14 saßen , in eienonäersom van rmm -7 Iaaren , äoor äen vn»verdisäsh -deu äovck uit onus vevse - armenVegxcia ^t ; vve L ünarteizk verlier iir sook
^ Ev »an rrleväen en defense» dekevä Ma¬de » Lvnäer drievo, van ronv - deirlas te Vor», v -rokts».

^kxevveer, stev 4. Zanuar rzog.
chvtz« L. Vdd«»^

4r

Brod - Aerfch - und Bier » Laxe der Stadt
Aurtch, für den Monat Jan . rsog,

Ei » Rockrn -Brsd zu 8Z Pfund » rrk Stör.
5 Leth fti« Writzis» Brod « « -
S Loch hald Weitzen 1 halt Rocken«

Brod » ' H »
7 Loch f»i» Rocken « öder Eaurrdrvd 4 ^
Rindfleisch , die best« Sorte, das Pfund §j -.

die mittler« Sorte » » qj .
die geringere oder dritte Sorte « 4 »

« albfltisch , die deste Sorte , ^da« Hinter -ztirrtel, von20,2z G»da« Pfund » « « 7 »,
das Wordrr -Mertel - » 6 -

die str Sorte, das Hintrr-Biertel,
vo« 16 - 20 K . « » §Z -

da« Vorder - Viertel » - --
Schaaf - .vder Lammfleisch, das beste,

da« Pfuich « » « «
Schweinefleisch , da« Pfand « ZZ »
Ribdr » « « « 4 «
Eardinade « » - » y «
Mettwurst , da« Psirrid « 10 ,
Speck , ftisch « « , ra *
Lrocken Speck « - » iS »
Schweinefett oder Rüffel « « ist «
Eine Lonne gut Bier ^ - Orrlde«
. , Ei» Krug davon » » , » 4
Din« Tonne dünn Bier « 7 Gslde«

Ein Krng davon « « »
Bäcker , welche an de» folgende « Sonntage»

dackrn «ud ftisches WeiAdrod hadr« :
den Ate« , loten , 17t»« und Lzfieu

Hippe» , Altona und « . Heyen.
Brot » Fleisch- und Bier -Laxe in der Stad«

Emden, für den Monat Jan . isos»
Ein grob « ockeeckrod zu »Z Pfund rr fldr. W
Bu« « « cke« «nd Bohne« ver¬

mischt«« Brod » - - 7» »
Pur Bohnen , Brod - » 7 * 1»

d ioth fein Rocken-Brod » i *
6 koth weiß oder Wtitz«n-Brod i »

Rindflrisch,diebesteSorte,dadPf. Z - Z -
dt« «te Sorte - » z * 7» 0
di« zt< Sorte » » » * »z »

Schweinefleisch , da« Pfund ro - -
Kalbfieischchir deste « orte, da« Pf . 7 * fl. 4

die ste Sorte - » » z » 7 , " i
da- gemeine » » 3 -

Schaas»

iZ



Schass- oderLammfleisch,da- best« 3 - - L-«mittlere » » , » - ,
Grurrer, perAnker in -erStabt, ir reK.

xer Km- - - » -4 sttr.
zur Au- firhr, per- «ter roE»

Brsd - Reisch - und Bier - Laxe der Stadt
Horden , für den Monat Jan . 1808.

I Rockrn -Brod zu 12 Pf. schwer IS Stbr . z W.äito r » » « z » A^ >
5 Loch Schonroggr», halb Rocke» 5 -
4§ Loth Eyerbrod « » z -
i Pfund Rindskrisch, vom beste» z -
i äito mittelmäßige- » » ^ -
I äito von geringer « , « z - zi äito Kalbfleisch, vom bestm » 4 - zi äito mittelmäßiges « » 4 -
r äito geringer» - » » z -
i Pfund Lammfleisch, vom beste« 4 - -

r Mo mittelmäßiger - « 3 »
I äito geringes - « « r - § -i äito Schwsinsteisch « 10 -
r Tonne rsGnlden Bier 4 Rthlr» 44 -
L Krug in der Schenke » « z - 5 -l äito außer der Schenkte » r - z -
i Tonne9 GnldenBier z Rthlr. ZS -
l Krug in der Schenke » « s 5 ,
1 äito außer der Schenke « - -
i Tonne 5 Gulden äito 2 Rthlr. ir -
r Krug in der Schenke « » 2 -
i Krug außer der Schenke » l - g-i Lonne best bitter äito z Rthlr.r Krug in der Schenke » « 2 -
1 äito außer der Schenke » r - z »i TonnevrdivaireS bitter Mo 1M .4S -I Krug in der Schenkt , » 1 - 5i Mo außer der Schenk « « 1 -
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